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Werbung für eure
Kirmes?

WIR BERATEN EUCH!
Tel. 06621 161168

oder 05661 705727

AnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschlussAnzeigenschluss
mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr

Spezialbaumfällungen
• mit großer 30 m-Hebebühne, seitl. Reichweite 17 m
• sowie Gehölzschnitt/Baumfällungen aller Art
• gern mit Wurzelausfräsung und Entsorgung

Jetzt ist die beste Zeit...!

www.baumpflege-mott.de b.mott@gmx.de
Beratung + Angebote wie immer kostenlos

06621 959599 seit 25 Jahren

Vom 21.03. bis 28.03.2026
können Sie sich den Rabatt

auf Ihren Einkauf
selbst würfeln.

könkön

Reduzierte Artikel sowie Ware der Marke Götzburg sind von der Aktion ausgenommen!

Schauen Sie doch mal bei uns vorbei.Schauen Sie doch mal bei uns vorbei.
Wir haben neue Frühlingsoutfits!Wir haben neue Frühlingsoutfits!

... und wir haben seit diesem Jahr auch... und wir haben seit diesem Jahr auch
Tag- und Nachtwäsche für Herren im Angebot.Tag- und Nachtwäsche für Herren im Angebot.

att

C. Brühl GmbH & Co. KG
Bürgerstraße 12 · 36199 Rotenburg a. d. Fulda

Tel.: 06623 814-160
Öffnungszeiten:

Mo.-Do. 9.00–12.30 Uhr und
13.30-16.30 Uhr • Fr., Sa. 9.00–14.00 Uhr

IN BEBRAS INNENSTADT
STREETFOOD-GRILLEVENT

28. März 2026
11 17VON BIS UHR

EINTRITTFREI

Ihr Meisterbetrieb
· Innenausbau
· Fenster
· Türen
· Garagentore

· Rollläden
· Insektenschutz
· Zimmertüren
· Markiesen

Info@nb-trockenbau.de
www.nb-trockenbau.de

0152/05923906
0162/7185286

N&B Trockenbau GmbH
Am Kies 26

36199 Rotenburg a. d. Fulda

Heutemit
der Beilage:

Sonderveröffentlichung vom 21. März 2026

28.3. + 29.3.2026

Die präsentiert

Bereit für Dein neues Bike?Bereit für Dein neues Bike?Bereit für Dein neues Bike?

g g g rM h B iMehr Bewegung - wenigerMehr Bewegung - weniger Mehr Bewegung - weniger
Kosten sofort Starten.K t f t St tKosten - sofort Starten.Kosten - sofort Starten. Kosten - sofort Starten.

Jetzt bei uns Probefahren!J t t b i P b f h !Jetzt bei uns Probefahren!Jetzt bei uns Probefahren!Jetzt bei uns Probefahren!

Lindenstr. 5 | 36110 Schlitz
www.radsporthaus.com

Regional – Lokal – Lecker!

Hausgemachte Gerichte mit
Fleisch aus der Region.

Waldhessen – Die Rückkehr
desWolfs beschäftigt Waldhes-
sen seit Jahren. Immer wieder
sorgen Risse von Tieren für
Schlagzeilen in den Landkrei-
sen Hersfeld-Rotenburg, Wer-
ra-Meißner und Schwalm-Eder.
Nun hat der Deutsche Bundes-
tag eine Entscheidung getrof-
fen, die die Debatte neu an-
heizt: Der Wolf wird ins Bun-
desjagdgesetz aufgenommen.
Bevor die Neuregelung in Kraft
treten kann, muss allerdings
der Bundesrat noch zustim-
men.
Dass das Thema die Region

längst erreicht hat, zeigt ein
Blick zurück. Nachdem Wölfe
in Deutschland rund 150 Jahre
lang ausgerottet waren, wurde
im Februar 2019 erstmals in
Waldhessen wieder ein Wolf
nachgewiesen.
In Kathus im Kreis Hersfeld-

Rotenburg wurde damals ein
gerissenesRehgenetischunter-
sucht. Wenige Monate später
folgten auch in den Nachbar-
kreisen erste bestätigte Fälle:

Im August wurde im Schwalm-
Eder-Kreis bei Herlefeld ein
Wolfsriss an einem Stück Rot-
wild nachgewiesen, imNovem-
berimWerra-Meißner-Kreisbei
Sontra erstmals ein Angriff auf
Schafe.
Seitdem wächst die Wolfspo-

pulation in Deutschland konti-
nuierlich – und auch in Hessen
häufen sich die Nachweise. Be-
reits im April 2020 bestätigte
das Hessische Landesamt für
Naturschutz, Umwelt und Geo-
logie die erste sesshafteWölfin
imGebiet des Stölzinger Gebir-
ges, wo die drei Landkreise auf-
einandertreffen.

Mit der Ausbreitung nahmen
auch Konflikte zu. Immer wie-
der kommt es zu Wolfsrissen
bei Nutztieren. Besonders im
Gedächtnis geblieben ist etwa
ein Angriff im Mai 2023 bei
Waldkappel: Auf einer Weide
unweit der Grundschule wur-
den damals neun Schafe nach-
weislich vomWolf getötet – die
gesamteHerdeeinesFörsters.
Vor diesem Hintergrund hat

der Bundestag nun beschlos-
sen, den Wolf in das Bundes-
jagdgesetz aufzunehmen und
gleichzeitig das Bundesnatur-
schutzgesetz anzupassen. Ziel
sei eine „tragfähige Balance

zwischen der Rückkehr des
Wolfs, dem Herdenschutz so-
wie der öffentlichen Sicher-
heit“, heißt es aus Berlin. Bun-
deslandwirtschaftsminister
Alois Rainer sprach von klaren
und praxistauglichen Regeln,
die Weidetierhalter entlasten
sollen. Auch der heimische
Bundestagsabgeordnete Wil-
helm Gebhard (CDU) begrüßt
denSchritt.DiegestiegeneZahl
an Wölfen habe dazu geführt,
dass immer mehr Weidetiere
gerissen würden. „Durch die
Gesetzesänderung bekommen
Jäger sowie die Jagdbehörden
praktikable Instrumente für
ein effektives Wolfsmanage-
mentandieHand“,erklärtGeb-
hard.
Für Hessen selbst ändert sich

zunächst allerdings wenig. Das
Land hatte denWolf bereits im
Oktober 2024 in das hessische
Jagdgesetzaufgenommen.Eine
reguläre Jagdzeit gibt esbislang
aber nicht. Abschüsse sind nur
inbesonderenFällenerlaubt.

ebe » SEITE2

Wölfe sollen ins Jagdrecht
Bundestag beschließt neue Regeln – Debatte in Waldhessen seit 2019

Ein Wolf in freier Wildbahn: Dieses Foto entstand am1. Mai 2023 bei Hetzerode nahe Waldkappel imWerra-Meißner-Kreis.
Das Tier ließ sich aus kurzer Entfernung fotografieren. FOTO: CAROLIN EBERTH

JagdrechtheißtnichtautomatischBejagung
Nicht jedesTier,das imJagdrecht steht,darfauchbejagtwer-
den.DasBundesjagdgesetz legt fest,welcheTierartenalsWild
geltenunddamitdemJagdrechtunterliegen.Obundwann
dieseArtentatsächlichbejagtwerdendürfen,bestimmenje-
dochJagd-undSchonzeiten,dievonBundeslandzuBundes-
landvariieren.EinigeArtenstehenzwar imJagdrecht, sindaber
seit Jahrenganzjähriggeschont–etwaderLuchs. ebe



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Asmushausen
Stadt
Weiterode

• Berka
Stadt

• Dippach

• Ronshausen
Stadt

• Rotenburg
Braach
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Alle unsere Gruppenreisen
unter: www.solatour.de
Breitenstraße 14
36251 Bad Hersfeld • 06621 - 63055
reisebuero@solatour.de

09.06. - 15.06.2026 / 04.09. - 10.09.2026
inkl. Bustransfer (ab/bis Bad Hersfeld)
& 4 Landausflüge & Vollpension.
Route: Passau • Bratislava • Budapest
Donauknie Wien • Wachau • Passau ab € 1.799,-

SOLATOUR
SPEZIALGRUPPEN

REISEN 2026
03.07. - 05.07.2026 
PRAG ERLEBEN Geschichte, Genuss & goldene Moldau

2 ÜN im ****HOLIDAY INN Prag inkl. Frühstück vom Buffet. Stadtführung so-
wie eine Altstadtführung durch Prag, eine Moldau-Schifffahrt mit Kaffee und 
Kuchen und ein Besichtigungsstopp in Karlsbad. ab € 329,-

20.06. - 21.06.2026 MUSICALREISE HAMBURG „vers. Musicals“ ab € 299,-
27.06. - 28.06.2026 MUSICALREISE KÖLN „Moulin Rouge“         ab € 299,- 
09.07. - 12.07.2026 WIEN - Kaffeehaus & Lebenskunst                ab € 499,-
30.07. - 02.08.2026 PARIS - die Stadt der Liebe                 ab € 499,-
07.08. - 09.08.2026 BRÜSSEL & MAASTRICHT                           ab € 379,-
13.08. - 17.08.2026 BERNINA EXPRESS & GLACIER BAHN          ab € 899,-
22.08. - 23.08.2026 ZDF FERNSEHGARTEN & WEINFEST             ab € 229,-
23.08. - 27.08.2026 INSEL RÜGEN & INSEL HIDDENSEE             ab € 699,-
29.08. - 20.08.2026 FREUNDINNENREISE nach LEIPZIG              ab € 249,-
12.09. - 13.09.2026 MUSICALREISE HAMBURG inkl. Ticket         ab € 299,-
18.09. - 20.09.2026 KAHNFAHRT & SPREEWALDZAUBER            ab € 399,-
12.10. - 18.10.2026 7 TAGE ITALIEN                ab € 899,-
19.10. - 25.10.2026 7 TAGE FRANKREICH              ab € 1.099,-

Mein
Reisetipp

DONAUKREUZFAHRT mit der **** MS VERDI

Alle Fahrten in einem modernen Reisebus mit WC, Bordküche und Klimaanlage.

Freuen Sie sich auf viele weitere attraktive Gruppenreisen:
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Waldhessen – Der Wolf ist zu-
rück – undmit ihm eineDebat-
te, die kaum leiser wird. Wäh-
rend Landwirte und Jäger seit
Jahren mehr Handlungsspiel-
raum fordern, warnen Natur-
schützer vor falschen Erwar-
tungen. Die Entscheidung des
Bundestages, den Wolf in das
Bundesjagdgesetz aufzuneh-
men, wird deshalb auch in
Waldhessen sehr unterschied-
lichbewertet.

◾ Hessen-Forst
Aus Sicht vonHessen-Forst, das
inHessen für dasWolfsmonito-
ring zuständig ist, schafft die
Entscheidung zunächst eine
Grundlage für ein aktiveres
Wolfsmanagement. Praktiker
sehen darin „eine gute Grund-
lage für denEinstieg in ein akti-
ves Wolfsmanagement“, das
langfristig die Akzeptanz für
den Wolf fördern könne. Ziel
müsse ein funktionierendes
Miteinander vonWolf, Mensch
undNutztier sein.
Dabei bleibe ein enges Moni-

toring entscheidend. Nur be-
lastbare Daten über Bestände
und Vorkommen könnten
Grundlage für Manage-
mententscheidungen sein.
Durch die Aufnahme ins Jagd-
recht werde auch die Rolle der
Jäger gestärkt. In Hessen arbei-
te das Wolfszentrum bereits
eng mit dem Landesjagdver-
band zusammen, zudem seien
Jäger aufgefordert, Hinweise
auf Wölfe zu melden. Für Wei-
detierhalter könne vor allem
die schnellere und rechtssiche-
re Entnahme sogenannter Pro-
blemwölfevonBedeutungsein.
Gleichzeitig betont Hessen-
Forst, dass präventiver Herden-
schutz weiterhin der wichtigs-
teBausteinbleibe.

◾ Bauernverbände
Auch der Hessische Bauernver-
band bewertet die Aufnahme
des Wolfs ins Jagdrecht positiv.
Angesichts zunehmender
Übergriffe aufNutztiere und ei-

ner wachsenden Wolfspopula-
tion sei dieser Schritt notwen-
dig gewesen. Die neue Rege-
lung könne eine wichtige Ver-
besserung für Weidetierhalter
darstellen, insbesondere weil
problematische Tiere künftig
schneller entnommen werden
könnten.
Allerdings betont der Ver-

band, dass der tatsächliche Ef-
fekt vonderUmsetzungabhän-
ge. Entscheidend sei, dass Bund
und Länder die neuenMöglich-
keiten auch praktisch anwen-
den. Darüber hinaus sieht der
BauernverbandweiterenHand-
lungsbedarf, etwa bei bundes-
weiten Regelungen zu Entnah-
mequoten, Managementplä-
nen und der Finanzierung von
Herdenschutzmaßnahmen.
Ähnlich äußert sich derKreis-

bauernverband Hersfeld-Ro-
tenburg. Die Einordnung des
Wolfs ins Jagdrecht sei „richtig
und auch nötig“, weil Weide-
tierhalter weiterhin vonWolfs-
übergriffen betroffen seien,
sagt Geschäftsführerin Anke
Roß. Positiv sei, dass es künftig
eine klarere rechtliche Grund-
lage für den Umgang mit pro-
blematischen Tieren gebe. Ob
die Änderung tatsächlich zu ei-
ner Entlastung führe, werde
sich jedoch erst in der Praxis
zeigen.

◾ Jägerschaft
Bei der Jägerschaft stößt die
Entscheidung ebenfalls über-
wiegend auf Zustimmung. Dr.
WilhelmvonTrottzuSolz,Tier-
arzt, Waldbesitzer und Vorsit-
zender der Rotwild-Hegege-

meinschaft Seulingswald, sieht
darin einen wichtigen Schritt
zueinemrealistischenUmgang
mitdemRaubtier.
Der Wolf sei inzwischen seit

rund 25 Jahren wieder Teil der
deutschen Natur, sein Bestand
müsse – wie bei anderen Wild-
arten – verantwortungsvoll ge-
managt werden. Schätzungen
gehen bundesweit von rund
2000 Wölfen in mehr als 200
Rudeln aus. Die Aufnahme ins
Jagdrecht bedeute jedoch
nicht, denWolf zu bekämpfen.
Vielmehr schaffe sie Instru-
mente für ein professionelles
Wildtiermanagement, das Ar-
tenschutz, Landwirtschaft und
das Leben im ländlichen Raum
miteinander vereinbaren kön-
ne.
Auch der Schnellröder Jäger

Thomas Nill, Vorsitzender der
Hegegemeinschaft Riedforst,
hält den Schritt grundsätzlich
fürsinnvoll.EreröffneMöglich-
keiten, lokal auf wiederholte
Nutztierrisse zu reagieren.
Gleichzeitig warnt Nill davor,
dieVerantwortungalleinder Jä-
gerschaft zuzuschieben. Der
Umgang mit dem Wolf bleibe
eine gesamtgesellschaftliche
Aufgabe. Zudem seien viele
praktische Fragen noch offen –
etwa zu Jagdzeiten oder zu den
Voraussetzungen für einen Ab-
schuss. Auch der Datenschutz
spiele eine Rolle, damit Jäger
nach einem rechtmäßigen Ab-
schuss nicht öffentlich an den
Prangergestelltwürden.
Der Vorsitzende des Eschwe-

ger Jagdvereins, Bernd Eich-
städt, sieht in der Neuregelung

ebenfalls Vorteile. Denn: Er ha-
be grundsätzlich kein Problem
mitdemWolf,wohlabermitei-
nem unkontrollierten Um-
gang. Zugleich hofft er, dass die
Zusammenarbeit mit dem
Wolfsmonitoring intensiver
wird.Nach seiner Beobachtung
melden viele Menschen Wolfs-
risse inzwischen gar nicht
mehr.DeranfänglicheEnthusi-
asmus sei deutlich zurückge-
gangen. Dadurch sei unklar,
wie viele Wölfe tatsächlich in
der Region leben. Eine stärkere
Einbindung der Jägerschaft
könne helfen, ein genaueres
Bildzubekommen.

◾ Naturschutzverbände
Deutlich kritischer fällt die Be-
wertung des Nabu Hersfeld-Ro-
tenburg aus. Der Verband for-
dert die Landesregierung auf,
eine grundlose Jagd auf Wölfe
zu unterlassen. Abschüsse sei-
en keine Patentlösung für Kon-
flikte mit Weidetieren. Ent-
scheidendseivielmehrfunktio-
nierender Herdenschutz, etwa
durch Elektrozäune oder Her-
denschutzhunde, teilt Dieter
Gothemit.
Zudem sei der Wolfsbestand

in Hessen derzeit noch ver-
gleichsweise klein. Nach offizi-
ellen Zahlen leben im Bundes-
land lediglich drei Rudel, unter
anderem im Gebiet bei Wald-
kappel. Von einem günstigen
Erhaltungszustand könne da-
hernochkeineRedesein.
Auch die Naturschutzinitiati-

ve (NI) lehnt die Aufnahme des
Wolfs indas Jagdrecht strikt ab.
Sie spricht von einem Rück-
schritt imArtenschutz.EineBe-
jagung sei ohnehin nur mög-
lich, wenn sich der Wolf in ei-
nem günstigen Erhaltungszu-
stand befinde – und dieser sei
derzeit nicht gegeben. Für den
Schutz vonWeidetieren sei die
Jagd zudem kein geeignetes
Mittel. Nach Ansicht der Orga-
nisationkönnenurkonsequen-
ter Herdenschutz Übergriffe
dauerhaft reduzieren. ebe

Neue Regeln bringen neue Fragen
MEHR ZUM THEMAWolf im Jagdrecht: In der Region gehen die Meinungen auseinander

Für großes Aufsehen sorgte dieser Vorfall im Oktober 2019: Bei Spangenberg-Herlefeld im Schwalm-Eder-Kreis wurde eine
SchafherdedesBerufsschäfersAntonGöbelnachweislich voneinemWolf angegriffen– später stellte sichheraus, dass es sich
um die sogenannte Stölzinger Wölfin handelte. Er war einer der ersten bestätigten Nutztierrisse in der Region.

FOTO: CAROLIN EBERTH

Bad Hersfeld – Kopf und Ge-
sicht sindeinLeben langbeson-
ders stark der Sonne ausge-
setzt, weshalb mit zunehmen-

demAltervermehrtHautverän-
derungen bis zu Vorstufen des
sogenannten „weißen Haut-
krebses“ oder anderen bösarti-

gen Veränderungen auftreten
können. Auf die Bedeutung ei-
ner frühzeitigen Erkennung
und Behandlung geht ein Vhs-
Vortrag im Klinikum Bad Hers-
feldein.

ModerneDiagnose
undBehandlung

Prof. Dr. Peter R. Issing, Chef-
arzt der Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Kopf-, Hals-,
Nasen- und Plastische Gesichts-
chirurgie, informiert über typi-
sche Hauterkrankungen im
Kopf-Hals-Bereich, Möglichkei-
ten der Vorsorge sowie moder-
neDiagnose-undBehandlungs-
verfahren. Im Anschluss be-
stehtGelegenheit fürFragen.
Der Vortrag findet am Diens-

tag,24.März,ab18Uhr imKlini-
kum Bad Hersfeld, Hörsaal 1,
statt. Der Eintritt ist frei, inter-
essierte Bürger sind eingela-
den.

Umfassende
Informationen

Weitere Informationen zum
Vortrag erhalten Interessierte
auch bei der Klinik für Hals-Na-
sen-Ohrenheilkunde, Kopf-,

Hals-, Nasen- undPlastischeGe-
sichtschirurgie unter der Tele-
fonnummer 06621 88-1701 oder
per E-Mail an hno@klinikum-
hef.de. red/rey

Vortrag zu Erkrankungen der Haut



Kaiserkasseler
goldgelb geräuchert,
ohne Knochen 100 g 0,89
Jägerrouladen
aus der Lachsrolle,
fertig gefüllt 100 g 1,09
Fleischspieße
bunt gesteckt 100 g 1,19
Fleischwurst im Ring

100 g 0,95
Pfeffer-& Chilibeißer

100 g 1,79
Roths Schwartenmagen

100 g 1,19
Pfälzer Liebling
& Zwiebling 100 g 1,29
Kochschinken 100 g 1,79
Aus unserer heißen Theke:
Pizzabrötchen Stück 1,80
Aus unserer Salattheke:
BayerischerWurstsalat

100 g 1,19
Diese Angebote sind gültig
vom 23.03. bis 28.03.2026.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980
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Die Live-Erlebnisausstellung!
Sensation aus den USA: Vollbewegliche animierte

Dinosaurier. Nach riesigem Erfolg jetzt auch

Messe Magdeburg – Jerichower Platz
Öffnungszeiten:

Europa’s größte Dinosaurier Ausstellung in
Magdeburg ist ab sofort für ALLE geöffnet!

✂✂✂

✂

Bei Vorlage dies
er

Anzeige

Eintritt nur 8,– €
gültig für eine Person

Die Live-Erlebnisausstellung!

✂✂✂gültig für ein
✂

Bei Vorlage dies
er

Anzeige

Eintritt nur 8,– €

Die Live-Erlebnisausstellung!Die Live-Erlebnisausstellung!
Sensation aus den USA: Vollbewegliche animierte Dinosaurier.Sensation aus den USA: Vollbewegliche animierte Dinosaurier.

Nach riesigem Erfolg jetzt auchNach riesigem Erfolg jetzt auch

Europas größte Dinosaurier-Ausstellung in Bad Hersfeld.Europas größte Dinosaurier-Ausstellung in Bad Hersfeld.
Vom 27. bis 29. März 2026 für alle geöffnet!Vom 27. bis 29. März 2026 für alle geöffnet!

Ort: Park and Ride Parkplatz am Aqua Fit, Kolpingstraße
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 bis 18:00 Uhr

Dinos bis 30 m LängeDinos bis 30 m Länge
Infos unter www.dinoinfo.deInfos unter www.dinoinfo.de

Bei Vorlage dieser Anzeige

Eintritt nur 8,-€
gültig für eine Person
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Bad Hersfeld – Drei Vereinen
und einer Kita-Gruppe bietet
das sogenannte „Haus der Be-
gegnung“ am Kirchplatz 9 in
Bad Hersfeld seit vielen Jahren
nicht nur ein Dach über dem
Kopf, sondern mitten in der
Stadt und mit einem Aufzug
auch nahezu optimale Bedin-
gungen. Nun hat die Stadt aus
Kostengründen beschlossen,
den Mietvertrag nicht zu ver-
längern. Davon betroffen sind
der Kunstverein Bad Hersfeld,
der Hersfelder Geschichtsver-
ein und der Ökumenische Hos-
pizverein Bad Hersfeld sowie
die Eulengruppe als Außen-
gruppederKitaRosengasse.
SpätestensEnde2027müssen

diese umziehen. Die Eulen-
gruppealsAußengruppederKi-
ta Rosengasse wird laut Stadt-
sprecherin Laura Hellwig wie-
der zurück ins Haupthaus zie-
hen. Langfristig würden in
Summe dadurch aber keine Ki-
ta-Plätze verloren gehen, da die
Stadt bekanntlich eine Sport-
Kita im Jahnpark und den Um-
bau der Jugendbildungsstätte
plane,heißt es. Fürdiebetroffe-
nen Vereine sei man ebenfalls
auf der Suche nach möglichen
Alternativen.
Die Räumlichkeiten am

Kirchplatz 9 seien bereits vor
mehr als 20 Jahren auf unbe-
stimmte Laufzeit von der Stadt-
verwaltung angemietet wor-
den.VorzehnJahren, imJanuar
2016, wurde jedoch per Be-
schluss festgelegt, das Mietver-
hältnis bis zum 30. November
2027 zu befristen, erklärt Hell-
wig. Nun habe die Verwaltung
entschieden, das Mietverhält-
nis auch darüber hinaus nicht
zu verlängern. Grund seien un-
ter anderem gestiegene Miet-
undNebenkosten.
Mit dem Kunstverein, dem

GeschichtsvereinunddemHos-
pizverein habe die Stadt einen
Überlassungsvertrag geschlos-
sen, in dem festgehalten sei,
dass die Vereine keine Miete
zahlen, sondern lediglich Ne-
benkosten. Außerdem nutze
das Evangelische Kirchenkreis-
amt Flächen im „Haus der Be-
gegnung“. Das Kirchenkreis-
amt zahle dafür Miete und Ne-
benkosten.
Ein zusätzliches Vereinszim-

merkönnenachBedarfgenutzt
werden. Dafür ist laut Stadt ei-
ne Nebenkostenpauschale zu
entrichten.
Mit einzelnen Vertreterinnen

und Vertretern der genannten
Gruppierungen seimanbereits

imGesprächgewesen, sagt Lau-
raHellwigmit Blick auf den be-
schlossenenRückzugder Stadt.
Die fristgerechte Kündigung
desÜberlassungsvertrags stehe
aufgrunddesnochrundeinein-
halb Jahre andauernden Miet-
verhältnisses jedochnochaus.
Der Fachbereich Immobilien

und die Bürgermeisterin seien
aktiv aufderSuchenachLösun-
gen für eine alternative Unter-
bringung der Vereine, auch in
innenstadtnahen Bestandsge-
bäuden der Verwaltung. „Lei-
der ist es uns aus finanziellen
Gründen nicht mehr möglich,
in diesem Umfang Räumlich-
keiten kostenfrei zur Verfü-
gung zu stellen, für die wir
selbstMietezahlenmüssen“, so
Bürgermeisterin Anke Hof-
mann. „Wirhoffen,dasswirdie
Vereine dabei unterstützen
können, neue Räumlichkeiten
zu finden. Selbstverständlich
schauenwirauch inunserenei-
genen LiegenschaftennachOp-
tionen. Wir können gut nach-
vollziehen, dass es schwerfällt,
dieses Domizil hinter sich las-
sen zumüssen, jedoch lässt die
aktuelle Lage für die Stadt als
Mieterin keine andere Lösung
zu.“
Die Vorsitzenden des Kunst-

vereins, Kathrin Gebhardt-Nie-
selt und Tertia Kapfer, äußern
Verständnis für die Entschei-

dung der Stadt und loben die
bisherige Zusammenarbeitmit
dieser ebenso wie mit dem Be-
sitzer des Gebäudes am Kirch-
platz 9, Ingo Sauer. Natürlich
mache man sich aber auch
schon jetzt Gedanken um die
Zukunft.Dennselbstkönneder
Kunstverein solche Räumlich-
keiten nicht finanzieren, so
Gebhardt-Niesel. Die Mitglie-

der des Kunstvereins nutzen
den „KunstRaum“ (früher Kin-
derakademie) im „Haus der Be-
gegnung“ für ihre wöchentli-
chen Treffen, Kurse und Work-
shops.
„Die Bürgermeisterin hat

dem Hersfelder Geschichtsver-
ein Räumlichkeiten zugesi-
chert und auf diese Zusiche-
rung verlässt sich der Verein“,

sagt die 1. Vorsitzende des Hers-
felder Geschichtsvereins, Ing-
ridWaldeck.DerÖkumenische
Hospizverein war bis Redakti-
onsschlussnichtzuerreichen.
KonkretePläne füreineNach-

nutzungdesdenkmalgeschütz-
ten Eckhauses gibt es laut Ver-

mieter Ingo Sauer noch nicht.
„Ichbin für Ideenoffen.“ nm

Vereine und Kita müssen ausziehen
Stadt Bad Hersfeld lässt Mietvertrag für „Haus der Begegnung“ Ende 2027 auslaufen

Domizil für Vereine und eine Kita-Gruppe: Das „Haus der Begegnung“ schräg gegenüber der
Stadtkirche in Bad Hersfeld. Links befindet sich der Eingangsbereich des denkmalgeschütz-
ten Eckhauses mit der Hausnummer 9. FOTO: NADINE MEIER-MAAZ



um Schmerzen geht. Mit Spalt
Forte hat die Expertenmarke
eine Flüssigkapsel entwickelt, die
mit flüssigem Ibuprofen einen
deutlich schnelleren Wirkeintritt
ermöglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400mg vollstän-
dig gelöstes Ibuprofen wurden

Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, zählt jedeMinute. Viele
Menschen greifen am liebsten
zum Klassiker unter denWirk-
stoffen: Ibuprofen. Inzwischen
entscheiden sich jedoch viele
Schmerzgeplagte nicht mehr
für die herkömmliche Tablette,
sondern setzen auf die innovati-
ve Flüssigkapsel vonSpalt Forte.
Denn Spalt Forte (Apotheke,
rezeptfrei) lindert Schmerzen
doppelt so schnell¹ wie übliche
Ibuprofen-Tabletten.

Ein Pochen an der Schläfe, ein
Stechen im Knie, ein dumpfes
Dröhnen im Kopf – Schmerzen
kennt jeder von uns. Besonders
häufig treten Kopf- und Gelenk-
schmerzen auf.Manchmal beglei-
ten uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manchmal
bleiben sie sogar dauerhaft. Egal
wo der Schmerz sitzt und wel-
cher Art er auch ist, der Wunsch
der Betroffenen ist immer der-
selbe: den Schmerz schnell
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit
Spalt: flüssiges Ibuprofen in
Kapselform
Seit über 90 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es

in eine einen Millimeter dünne,
weiche Hülle in einer innovati-
ven Flüssigkapsel eingeschlossen.
Im Gegensatz zur Tablettenform
liegt der flüssige Wirkstoff Ibu-
profen deutlich schneller frei
verfügbar vor, denn ermuss nicht
erst im Dünndarm aufgelöst
werden. So wird die maximale
Konzentration von Ibuprofen im

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: März 2025. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen
Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Flüssiges Ibuprofen
in Kapselform
Eine Antwort auf viele Schmerzen

FORTE

Von dem
deutschen

Klassiker bei
Schmerzen

Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom

Körper1

Bekämpft auch
entzündlich bedingte

Schmerzen
Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab - schnell!Blutplasma doppelt so schnell1

erreicht wie bei Ibuprofen in
Tablettenform. Das Ergebnis:
schneller schmerzfrei mit lang-
anhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft

Spalt Forte zusätzlich entzünd-
lich- sowie schwellungsbeding-
te Schmerzen und Fieber. Zu-
dem sind die kleinen Kapseln
leicht einzunehmen und gut zu
schlucken. Kein Wunder, dass
Spalt Forte Flüssigkapseln in
Deutschland so beliebt sind.
Spalt – schaltet den Schmerz
ab, schnell!

Medizin ANZEIGE

FL HMARKT
Höffner, KS-Fuldabrück

So., 22. März
So./Mo. 5./6. April
Vellmar, Festplatz

So., 29. März
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de
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Niederjossa–Dieevangelische
Kirchengemeinde Niederjossa-
Hattenbach-Mengshausen
setzt ihre Jugendgottesdien-
streihe „Get Spirit“ mit einem
Vorstellungsgottesdienst der
diesjährigen Konfirmanden
fort.DerGottesdienst zumThe-
ma „Aber Gott …“ findet am
Sonntag, 22. März, ab 18 Uhr in
der evangelischen Kirche in

Niederjossa statt. Die Mädchen
und Jungen gestalten den Got-
tesdienst selbst mit und tragen
eigene Texte vor, in denen sie
ihre Gedanken zum christli-
chen Glauben formulieren.
Pfarrer Bernd Seifert ist über-
zeugt,dassderchristlicheGlau-
be auch für junge Menschen
großes Potenzial birgt, und be-
tont, dies seinen Konfirman-

den und Konfirmierten in je-
dem neuen Jahrgang vermit-
teln zu wollen. „Und Konfir-
mierte sind letztlich alle
Gemeindeglieder“, so Ortspfar-
rer Seifert. Gäste aller Alters-
klassen sind laut Kirchenge-
meinde im Jugendgottesdienst
willkommen. Im Anschluss an
den Gottesdienst laden die El-
ternzumKaffeeein. red/rey

Konfirmanden gestalten Gottesdienst

Friedewald – Die baufeindli-
cheWitterung indenvergange-
nenWinterwochen konnte die
Investoren in Friedewald nicht
wirklich „ärgern“: Der Neubau
des Gesundheitszentrums in
der Ortsmitte liegt trotz eines
anspruchsvollen Winters mit
lang anhaltendem Frost und
Schneefall weiterhin im vorge-
sehenen Zeitplan. „Die Fertig-
stellung bleibt für Ende Okto-
ber 2026 realistisch“, versprach
der Generalbevollmächtigte
der Volksbank Mittelhessen,

ThomasBalk,amMittwochden
GästenbeimRichtfest.
Der Vertreter der Volksbank

lobte, wie später auch der Frie-
dewalder Bürgermeister Julian
Kempka, dass die Bauleute den
widrigen Bedingungen trotz-
ten und das Gesundheitszen-
trum nach der Grundsteinle-
gung im Oktober vergangenen
Jahres zügig in die Höhe haben
wachsen lassen. „Mein großer
Respekt gilt denHandwerkern,
die hier bei Wind und Wetter
arbeiten“, zollteKempka ihnen
Respekt. Den witterungsbe-
dingtenZeitverlust auf derBau-
stelle haben diese mittlerweile
„ausgebügelt“. Es geht zügig
voran. „Die Erdarbeiten, die
Gründung und die Bodenplatte
wurden abgeschlossen“, teilte
Balk mit. „Das Rohbaumauer-
werk ist fertiggestellt und der
Dachstuhl aus Nagelplatten-
bindernwurde inzwischen auf-

gerichtet. Damit ist derRohbau
nahezu vollständig und die
nächstenSchrittewiedieDach-
eindeckung, der Einbau von
Fenstern und Türen sowie der
Innenausbau haben bereits be-
gonnen.“
Mit der Fertigstellung des

Rohbaus wurde ein wichtiges
Etappenziel erreicht. Das freu-
tenichtnurdie Investorenvom
VR-Bankverein Bad Hersfeld-
Rotenburg, einer Zweignieder-
lassung der Volksbank Mittel-
hessen, die das Haus errichten
lässt. Auch bei den Ärzten und
Mitarbeitern der hausärztli-
chen Gemeinschaftspraxis Dr.
Felis Ferat und Hendrik Meiß
sowiebeidenBeschäftigtendes
Pflegedienstes Pflegeblitz
wächst die Vorfreude auf den
Einzug in das moderne Gebäu-
de. „Die Gemeinde wird die
Räume im Erdgeschoss dann
anmieten und zu einem gerin-

geren Preis an die Ärzte weiter-
vermieten“, versprach Bürger-
meister Kempka. So soll die
ärztliche Versorgung im ländli-
chen Friedewalder Raum dau-
erhaft sichergestellt werden.

Lange genug habe es gedauert,
bis das so weit sein wird. „Wir
verfolgen das Ziel seit über
zwanzig Jahren“, blickte das
Ortsoberhaupt zurück, und
voraus. „Nun wächst mitten in

Friedewald ein Gesundheits-
zentrumheran, das diemedizi-
nische Versorgung nachhaltig
stärkt, neue Arbeitsplätze
schafft und unsere Gemeinde
spürbarvoranbringt.DasRicht-
fest zeigt eindrucksvoll,was ge-
meinsammöglich ist.“
Während die meisten Gäste

auf dem Platz vor dem Neubau
den Reden lauschten, hatten
Ralf Nestler, der Geschäftsfüh-
rer des Generalübernehmers
Recona Holding GmbH, und
Hartmut Apel vom Vorstand
des VR-Bankvereins das Bauge-
rüst erklommen. In luftigerHö-
he zelebrierten sie den feierli-
chen Akt des Richtfestes. Nest-
ler hielt seinen Richtfest-
spruch, leerte sein Glas und
warf es auf den Betonboden.
Damit wurde der Tradition Ge-
nüge getan und zugleich die
nächste Bauphase am Gesund-
heitszentrumeingeläutet. tk

Handwerker klotzen richtig ran
Nach sechs Monaten Bauzeit Richtfest am Neubau des Gesundheitszentrums Friedewald

Besucherandrang am Rohbau: Zahlreiche Vertreter der Volks-
bank, von Unternehmen und aus den politischen Gremien
nahmen amRichtfest für das neueGesundheitszentrumFrie-
dewald teil. FOTO: THOMAS KLEMM



www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale
Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

vom 23.03. bis 28.03.2026

Frankfurter Rindswurst
100 g 1,49 €

Fleischwurst
kesselfrisch Stück 2,80 €
Krustenbraten
natur oder gepökelt 1 kg 8,90 €
Kaiser Kasseler
ohne Knochen 1 kg 9,99 €

Im
Schlemmer-Eck

Pizzasuppe
Portion 6,90 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

Anzeige

Großer Verwertungsverkauf in Rotenburg/F.

noch nicht gab. Cranz +
Schäfer ist über 100 Jahre
eine Erfolgsgeschichte im
Möbelhandel. In Rotenburg
präsentiert man auf einer

jetzt die einmalige Gelegen-
heit Ihre Einrichtung zu
ergänzen, zu komplettieren
oder zu erneuern. Eine der-
art hochwertige Ausstellung
haben auch wir so noch
nicht gesehen. Als Verwerter
sind wir jetzt dazu beauf-
tragt alle Waren weit unter
Wert zu veräußern.“
Verkauft wird durchgehend
wochentags von 10 bis
18.30 Uhr und samstags
von 10 bis 16 Uhr.
Möbel Cranz + Schäfer
GmbH, Brüder-Grimm-
Straße 4, 36199 Roten-
burg a.d.F.,
Tel.: 06623/410108.

Ab sofort gelten ganz besondere Reduzierungen!

Die Zeit drängt!!!
Die Immobilie muss

schnellstens leer
werden.

Nachdem bei Möbel Cranz + Schäfer in Rotenburg/F. der Warenbestand wegen des extremen Winterwetters noch zu groß
ist, wurde jetzt offiziell ein Verwerter beauftragt. Dieser hat die Aufgabe den kompletten Warenbestand an hochwertigen
Möbeln und Küchen schnellstens zu veräußern. Die verbleibende Zeit ist extrem kurz, die Filiale schließt bald endgültig.

noch nicht gab. Cranz + 
Schäfer ist über 100 Jahre 
eine Erfolgsgeschichte im 
Möbelhandel. In Rotenburg 
präsentiert man auf einer 

Ab sofort gelten ganz besondere Reduzierungen!

Die Zeit drängt!!!

Symbolfoto.

Anmerkung: Bei einer
Verwertung sind alle
Preisbindungen auf-
gehoben. Der Verwerter
bestimmt alleine über
die Preise. Zielsetzung
ist es, den Waren-
bestand schnellstmög-
lich und komplett zu
veräußern. Dies wird
ausnahmslos über dras-
tische Rabatte erzielt.

großen Fläche von über
4500 qm die gesamte Welt
des schönen Wohnens. Jetzt
muss das komplette Haus
geleert werden, denn die

endgültige Schließung steht
kurz bevor. Der Verwerter:
„Das Haus ist noch nahezu
vollständig mit Möbeln aller
Art gefüllt, alle Abteilungen
und alle Etagen. Sie haben

Der Verwerter von der
Deutschen Möbel- und
Küchen Verwerter GmbH:
“Wir sind auf schwierige
Lösungen spezialisiert
und haben bundesweit
einen hervorragenden Ruf.
Eigentlich sollte das Mö-
belhaus Cranz + Schäfer
in Rotenburg an der Fulda
bereits vollständig geräumt
und geschlossen sein.

Das extreme Winterwetter
führte jedoch dazu, dass
dem nicht so ist. Das zwingt
uns zu drastischen Maß-
nahmen, die es so bisher
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Bad Hersfeld – Kinder und Ju-
gendliche können in einem
Grundlagenkurs das Schreiben
mit dem 10-Finger-System
schnell, sicher und entspannt
erlernen.DerKurs findet inden
Osterferien vonDienstag, 7., bis
Freitag, 10. April, jeweils von 9
bis 10.45 Uhr in Bad Hersfeld
statt. Der Grundlagenkurs ver-
mittelt das Tippen mit allen
zehn Fingern mit abwechs-
lungsreichen Übungen, klei-
nen Spielen und cleveren Lern-
techniken. Kursleiterin ist Hel-
ga Bettenhausen. Anmeldun-
gen sind bisDienstag, 24.März,
über die Homepage vhs-hers-
feld.de oder per Mail an
vhs@hef-rof.demöglich. red/rey

Zehn-Finger-Kurs
an der Tastatur für

Jugendliche

Bad Hersfeld – Die Volkshoch-
schulebietet indenOsterferien
einen Computer-Einsteiger-
kurs fürKinder an.DerKurs be-
ginnt amDienstag, 7.April, und
findet an vier Nachmittagen je-
weils von12 bis14.45Uhr inBad
Hersfeld statt. Inhalte des Kur-
ses sind unter anderem die Be-
dienung derMaus und Tastatur
sowie der Windows-Benutzer-
oberfläche, Word und Paint,
dasAnlegenvonOrdnernsowie
das Kopieren und Verschieben
von Dateien. Kursleiterin ist
Helga Bettenhausen. Anmel-
dungen sind bis Dienstag, 24.
März, über die Homepage vhs-
hersfeld.de oder per Mail an
vhs@hef-rof.de. red/rey

Erste Schritte
in die Welt

der Computer

Bebra–Rund1300Fahrgästeer-
lebten vor Kurzem Fahrtenmit
historischen Dampfloks und
nostalgischen Eisenbahnen in
Bebra. Der Verein Nostalgie-
fahrtenBebraunddie Stadtent-
wicklung ließen die Dampflok-
tradition in der Eisenbahner-
stadt wieder aufleben und
machten die Stadt zumMagne-
ten für Eisenbahnfreunde und
Familien.UnterdemMotto„Be-
bra macht Dampf!“ zogen die
Sonderzüge aus Fulda, Kassel
und Reichensachsen/Sontra
nach Bebra und führten die Be-
sucher über die historische
Cornberger Rampe. Besonders
beeindruckend waren die Par-
allelfahrten, bei denen die
Schnellzugdampflok 01 1104
und die betriebsfähige Güter-
zuglok 58 311 gleichzeitig den
anspruchsvollen Streckenab-
schnitt erklommen – ein selte-
nes Schauspiel aus Technik,
KraftundNostalgie.

Besucherkamenaus
ganzDeutschland

Circa acht Tonnen Kohle lo-
derten über den Tag verteilt in
den Dampflokomotiven, wäh-
renddickeschwarzeRauchwol-
ken gen Himmel stiegen und
die Loks gemächlich durch die
idyllische Landschaft zogen.
Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit, die historischen Ma-
schinen aus nächster Nähe zu
bestaunen und Erinnerungsfo-
toszumachen.
Wo Dampf an diesem Sams-

tag auf Begeisterung traf, ver-
folgten Familien mit Kindern

undEisenbahnliebhaberunter-
schiedlichster Generationen
auch am Bebraer Bahnhof ge-
spannt die Ein- und Abfahrten
derDampflok.Nebendenüber-
wiegend regionalenGästen aus
Kassel, der Rhön und dem
Raum Fulda reisten auch Besu-
cher aus dem Rhein-Main-Ge-
biet, Norddeutschland, dem
Rheinland und weiteren Teilen
Deutschlands an. Vereinzelt
nahmen auch internationale
Gäste teil, etwa aus dem Raum
Salzburg in Österreich sowie
aus den Niederlanden. Parallel
zu den Fahrten gab es in Bebra
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm.DieDauerauss-
tellung „Bahnhof Bebra“ öffne-
te ihre Türen und erzählte die
Geschichte des einstigen Eisen-

bahnknotenpunkts, während
der Eisenbahnverein IG150 Jah-
re Friedrich Wilhelm Nord-
bahn 1848 Bebra seine Modu-
lanlagenpräsentierte.
Auch die Modellbahn- und

Autobörse im Lokschuppen Be-
bra fandreges Interesse.Samm-
ler konnten von10bis14.30Uhr
Modelle kaufen oder einfach
nur bummeln. Auch am Bahn-
steig 8 war für jeden Ge-
schmack etwas geboten: Frisch
gegrillte Spezialitäten und tür-
kische Köstlichkeiten sorgten
für das leibliche Wohl, wäh-
rend ein eigener Merchandise-
Stand Fans mit Souvenirs be-
geisterte.DieOrganisatorenzo-
gen am Abend eine positive Bi-
lanz. Der Tag verlief reibungs-
los und die Besucher waren

regelrecht begeistert. Das Bau-
unternehmen Himmel und Pa-
pesch aus Bebra unterstützte
die Bekohlung, während die
Feuerwehr Bebra für die Was-
serzufuhr sorgte; hierfür rich-
ten die Veranstalter ein „herzli-
chesDankeschön“aus.
Die Vorfreude auf die nächs-

ten Dampflokfahrten in Bebra
ist bei Fans historischer Eisen-
bahnfahrtenbereits jetztgroß.

red/sen

Unter Dampf auf Nostalgiefahrt
Eisenbahnfreunde aus ganz Deutschland kamen nach Bebra

Fahrten in historischen Dampfloks und nostalgischen Eisenbahnen lockten zahlreiche Besu-
cher nach Bebra. FOTOS: STADTENTWICKLUNG BEBRA
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Bad Hersfeld – Ludwig van
Beethovens „Ode an die Freu-
de“ hatte die Gesamtschule
Obersberg an den Beginn ihres
Jubiläumskonzerts zum 50-jäh-
rigen Bestehen gestellt. Passen-
derhätte es kaumseinkönnen,
denn die überbordende Freude
am Musizieren begleitete das
Publikum im vollbesetzten Au-
dimax von der ersten Sekunde
biszumletztenAkkord.
Schulleiterin Kerstin Glende

zitierte FriedrichNietzschemit
den Worten „Ein Leben ohne
Musik ist ein Irrtum“ und wan-
delte den Satz in „Eine Schule
ohne Musik ist ganz sicher ein
Irrtum“ ab. „Musik verbindet
Menschen, schafft Gemein-
schaft und schenkt Freude“, so
die Schulleiterin. „Sie werden
es nicht bereuen, heute Abend
hier zu sein“, fügte sie hinzu.
Und damit sollte sie zu 100 Pro-
zentRechtbehalten.
Für das Konzert hatten sich

sämtliche musikalischen En-
sembles der Schule vorbereitet
undboteneinbreit gefächertes
Programm, das von Vivaldis
„Sommer“überBigbandklänge
mit „Tequila“ bis zu Filmmusik
reichte. In immerwiederunter-
schiedlich zusammengesetz-
ten Formationen bewiesen die
SchülerinnenundSchüler,dass
die GSO vollkommen zu Recht
seit 2007als SchulemitSchwer-
punktMusikzertifiziert ist.
Mit dabei waren der Schul-

chor unter der Leitung von Ulli
Meiß, die „Young Voices“, gelei-
tet von Anne Rill und Silke
Pfannkuch, die Chorklasse 7/8,
die von Tatjana Beyer und Lisa
Schlitt geleitetenStreicherklas-
senunddasVororchester sowie
die Bläserklassen und die Juni-
or-Bigband unter der Leitung
vonAndreasWinter.
Dasshintereiner solchenmu-

sikalischen Präsentation viel
Arbeit, Disziplin und Fleiß ste-
cken, merkte man den jungen
Musikerinnen und Musikern
kaum an, auch wenn sie stets

hochkonzentriertbeiderSache
waren. Was im Publikum an-
kam: Freude am Musizieren
undvielewunderbareKlänge.
Bei der großen Zahl der Mit-

wirkenden konnte man beina-
he den Eindruck gewinnen,
dass fast dieganzeSchulemusi-
kalisch aktiv ist. Ob Streicher
vonderViolinebis zumKontra-
bass, ob Bläser von derQuerflö-
te bis zur Posaune – die GSO
kann vom großen Orchester-
klang bis zum Bigbandsound
mit musikalischer Vielfalt
punkten.
Auf dem Programm standen

Streicher-Arrangementsvon„A
Million Dreams“, während bei
„The Final Countdown“ Bläser
und Schlagzeug dazukamen.
Die Chöre begeistertenmit Lie-
dern wie „Singen ist Glück“,
„Cover me in Sunshine“, „Ha-
kuna matata“ oder „Reality“,
während die Bläserklassen und
die Junior-Big Band heiße
Rhythmen von „Chattanooga
Choo Choo“, „Hello Dolly“ und
Filmhits aus „Indiana Jones“
und „Star Wars“ interpretier-
ten.
Mit einemmitreißenden „We

are the World“ und einem zu
Herzen gehenden „One Mo-
ment inTime“,beidesvonallen
Mitwirkenden gestaltet, ging
dasbeeindruckende Jubiläums-
konzert zuEnde.DasPublikum
spendete stehende Ovationen
und es war fast schade, dass es
keine Zugabe gab. „Wir sind
stolz auf Euch“, rief Schulleite-
rin Kerstin Glende den Mitwir-
kenden zu. Und auch alle El-
tern, Großeltern, Geschwister,
TantenundOnkeldürfenwahr-
lichstolzauf ihreKindersein.
Vielleichtwerdenmit diesem

breitenmusikalischenAngebot
der Gesamtschule Obersberg
die Wurzeln für ein lebenslan-
gesMusizierengelegt – alsHob-
by oder gar professionell. Und
eines ist wie erwähnt sicher:
„Ein Leben ohne Musik ist ein
Irrtum.“ cdg

Im Ozean der
Klänge

Jubiläumskonzert: 50 Jahre
Gesamtschule Obersberg

Beim Jubiläumskonzert zu50 JahrenGesamtschuleObersberg
musizierten alle Ensembles gemeinsam.

FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

Die Bläser interpretierten unter anderem die „Star Wars“-
Titelmelodie.



28.3. +
29.3.2026
Adam-von-Trott
Schule, Sontra

Sa. 12–18 Uhr | So. 11–17 Uhr

Save the
Date

ANDREAS‘

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
Nürnberger Straße 53

36179 Bebra
Tel. 0160 4454630

Osterbuffet
IM POSTHOTEL
ROTENBURG

Ostern genießen mit einem
Festlichen Osterbuffet
am 05.April von 12–14 Uhr.

Kulinarische Vielfalt für
die ganze Familie
40 € p.P. und Kinder 50 %

Jetzt Tisch reservieren: T 06623 9310 | info@posthotel-rotenburg.de
Poststraße 20 | Rotenburg | www.posthotel-rotenburg.de

Gleitsichtgläser

10% auf alle Gleitsichtgläser
aus unserem Sortiment von
preisorientiert bis Highend Premium

Sonnenbrillen Basic
Einstärken
Gleitsicht

Raumsehen -
Komfort
Gleitsichtgläser
für zuhause
Ideal für unterschiedlichste
Entfernungen in der Nähe und
in räumlichen Umgebungen

Direkt in Bebra

Gläser von Galaxa, Interna 1, www.galaxa.de

48
96

statt
77 Euro
statt

125 Euro

Ausführungen mit
Standardgläsern,
Fassung aus
Aktionssortiment

129
statt 168
UVP 379 Euro

Angebote

www.creativ-optik-
bebra.net

März
April
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Obergude – So viele Besucher
hatdasFeuerwehrhausinOber-
gude wohl noch nie gesehen.
Zur von der Freiwilligen Feuer-
wehr auf die Beine gestellten
Après-Ski-Party am vergange-
nen Samstagabend kamen sie
aus ganz Deutschland in Al-
heims kleinen Ortsteil ge-
strömt.
Unddas ist keinWunder.Hat-

ten sich doch mit den Teilneh-
mern der jüngsten Staffel der
RTL-Kultserie „Bauer sucht
Frau“dortauchvieleTV-Promis
für die Feuerwehr-Fete ange-
kündigt. Einer von ihnen ist
Herbert Schmoll, selbst Feuer-
wehrmann in Obergude und
dort als stellvertretenderWehr-
führer aktiv. Er hatte seineMit-
streiter zu einem Wiederse-
hens-Wochenende nach Wald-
hessen eingeladen, um ihnen
„endlich auchmal meine schö-
ne Heimat zu zeigen – und alle
warenda“, freut sichder60-Jäh-
rige nach mehreren aufregen-
den und abwechslungsreichen
Tagen imGesprächmitunserer
Zeitung.
Mit dabei waren neben Gna-

denhofbetreiberin Simone aus
dem Saarland auch Rinder-
züchter JohannmitseinerClau-
dia, Geflügelhalter Jörg – alle
aus Niedersachsen – sowie
Hobbybauer Christopher aus
Brandenburg und die beiden
Ackerbauern Daniel aus Nord-
rhein-Westfalen und Bastian
aus Unterfranken. Letzterer
hatte sein Herzblatt Kerrin, die
aus Lübeck stammt, gleichmit-
gebracht, sodass auch der hohe
Norden vertreten war. Hinzu
kamen auch Bauer Friedrich
und seine Laura, die als wasch-
echte Waldhessin ein Heim-
spiel hatte. Für sie alle hatte
Herbert Schmoll ein ganzes

Wochenend-Programm organi-
siert. „Bereits am Freitagabend
haben wir unser Wiedersehen
zusammen im Posthotel in Ro-
tenburg gefeiert“, berichtet der
Oberguder.
Am Samstagvormittag stand

dann der Besuch der Alheimer-
hütte auf dem Programm. Und
dort hatten die beiden Hütten-
wirte Natalia Verhoff und Tho-
mas Kohlhase in dem kleinen
Haus, das seit 1910 am Fuße des
höchsten Berges im Kreisteil
Rotenburg steht, ordentlich für
ihre Gäste aufgefahren. Seit
2025 betreibt das Paar, das
ebenfalls aus Obergude
stammt, das beliebteRotenbur-
ger Ausflugslokal und hat sich
damit einen Traumerfüllt.Wie
gemütlich es zuging, belegt das

Sitzfleisch ihrer prominenten
Gäste an diesem Tag: „Den im
Anschluss geplanten Besuch
des Rotenburger Highwalks
musste ich kurzerhand absa-
gen“, berichtet Organisator
HerbertSchmollund lacht.
Der Höhepunkt des Wochen-

endes stand dann mit der gro-
ßenAprès-Ski-Party imObergu-
der Feuerwehrhaus auf dem
Programm. Und den hatten
sich auch viele Nicht-Waldhes-
sen als Termin notiert. „Bereits
um 19 Uhr warteten die Leute,
dassesendlich losgeht“,berich-
tet Schmoll.Dennausdemgan-
zen Bundesgebiet waren Fans
und Fanclubs von „Bauer sucht
Frau“ in das 200-Einwohner-
Dorf gekommen, um gemein-
sam mit den RTL-Serien-Stars
zu feiern oder auch nur eines
der begehrten Selfies zu ma-
chen. Schon anhand der Auto-
kennzeichen sei zu erkennen
gewesen, dass sich dort Fans
vonBremenbisNürnberg, aber
auch aus der näheren Region
von Kassel und Fulda nach
Obergudeverirrthatten.
Auch Alheims Bürgermeister

Andreas Brethauer war über-
rascht, wer alles denWeg nach
Obergude gefunden hatte. „Die
Leute kamen aus Bayern und
der Rhön und von überall her,
um hier zu feiern“, sagt er.
Freundschaften seien an die-
semAbendentstanden. ImSep-
tember fährt er auf Einladung
von Bauer Jörg zu dessen Hof-

fest nachCappel bei Cuxhaven.
„Der Norddeutsche und der
Nordhesse sind sich imCharak-
ter sehr ähnlich“, sagt Brethau-
er und lacht. Er habe die Party
leider früh wieder verlassen
müssen, „aber da war ver-
dammt viel los“, und wie man
höre, sei auch lange gefeiert
worden, sagt Alheims Rathaus-
chef.
„Zu Spitzenzeiten hatten wir

sicherlich über 500 Gäste
gleichzeitig – unddie kamen in
mehreren Schichten“, erzählt
Herbert Schmoll. Denn als die
ersten Bauer-sucht-Frau-Fans
ihre Fotos geschossen hatten
und sich ab 22 Uhr wieder auf
den Heimweg machten, „ka-
men die ganzen jungen Leute
vonhier,ummitzufeiern“.
Undsogeriet die angekündig-

teFetemit „guterMusik,kalten
undwarmenGetränkenund le-
ckerem Essen“ durch den Pro-
mi-Faktor zu einem wahren
Kult-Event, das die Oberguder
so schnell nicht mehr verges-
sen dürften. „Wir können halt
nicht nur Feuerwehr, sondern
auchfeiern“,bekräftigtHerbert
Schmoll. Man sei sich einig ge-
wesen: „Das war nicht das letz-
te Treffen bei Herbert – bis in
die frühen Morgenstunden
wurde ausgiebig gefeiert“, be-
richtet er. Und den nächsten
FeierhöhepunkthabenHerbert
Schmoll und seine Kameraden
vonderFreiwilligenFeuerwehr
in Obergude bereits fest im

Blick: Vom 22. bis 24. Mai wird
dort die Oberguder Pfingstkir-
mesgefeiert. „Wasdannsoalles
abgeht, schau’n wir mal“, sagt
der stellvertretende Wehrfüh-
rerundschmunzelt. pgo

TV-Lieblinge rocken Obergude
Feuerwehrhaus erlebt bei Après-Ski-Party mit Promi-Faktor ein rauschendes Fest

Beste Stimmung im liebevoll dekorierten Oberguder Feuerwehrgerätehaus (von links): Ker-
rin, Bastian, Herbert Schmoll, Daniel, Simone, Alheims Bürgermeister Andreas Brethauer,
Christopher und Jörg. FOTOS: PRIVAT/NH

Hier wurde schon mal „vorgeglüht“: Die Hüttenwirte Natalia
Verhoff (vorne,Mitte) und Thomas Kohlhase (rechts), hatten
für ihre prominenten Gäste ordentlich aufgefahren. Von
links die aus dem TV bekannten Laura, Daniel, Claudia, Jo-
hann, Simone, Herbert und Christopher.



Dunkel-
grün

Anthra-
zit

Flexibler Gartenschlauch
• Komplett-Set inklusive Brause und

Anschlüsse • Beliebig verlängerbar • Sprühkopf 10-fach
verstellbar 3 Jahre Garantie je Artikel

Verlängert sich
durch Wasser-
zufuhr bis zur
3-fachen Länge

ca. 42cm Schnittbreite

Benzin-
Rasenmäher MP132-42
• Leistungsstarker

4-Takt-Motor 2,4kW/3,3PS / 131cm³
• Schnitthöhenverstellung 25–75mm
• Große 45Liter Fangbox
• Klappbarer Handgriff
• Große, komfortable Laufräder
5 JAHRE GARANTIE

Mähen
Fangen
Reinigungs-
funktion

Mähen

3 IN 1

2,4 kW2,4 kW
33,3,3 PSPS

2 4 kW
STARKE

LEISTUNG

Wachstuchtischdecke
„Ecotex“ mit geprägter Oberfläche

• Strapazierfähig und schmutzabweisend
• Aus robustem PVC
• Feucht abwischbar
je Tischdecke

NEU
E

Des
igns

(Modell-
beispiele)

139,−*
UVP 299,–

53%
billigerAuch

online

11,99*

Von 2,5 auf 7,5m
(1m=4,80)

Von 5 auf 15m
(1m=3,–) 19,99*

Von 7,5 auf 22,5m
(1m=2,67)

21,99*

Von 10 auf 30 m
(1m=2,20)

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)
Ø ca. 140cm
(1m2=3,24)

6,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

Polsterauflage
• Hochwertiger Bezug: 52% Polyester,
48% Baumwolle • Mit farblich

angepasstem Einfassband • Mit rückseitigem
Haltegummi je Ausführung

Jeweils erhältlich in:

Karo Grün/
Blau

Karo
Rot

g
Hochlehner-Auflage
ca. 116x50x5cm

Niedriglehner-
Auflage
ca. 98x50x5cm

7,99*

Auch
online

LED-Solar-Gartenfackel 5er
je ca. 5x5x17cm

Warmweiß

LED-Solar-Sticks 5er oder
Solarfackeln 5er• Mit Dämmerungs-

sensor • Inkl. wiederaufladbarer Akku-Batterie
und Erdspieß 3 Jahre Garantie
je Ausführung

Mit Farb-
wechsel für
effektvolles
Stimmungs-
licht

LED-Solar-
Gartensticks 5er
Gesamtlänge je ca.
34cm,Ø ca. 20mm

Teichzaun 11-tlg.
• Schnelle und leichte Montage

• Inhalt: 5 Zaunfelder je ca. 77x78cm (BxH) + 6
Befestigungsstäbe ca. 98cm hoch • Pulverbeschichtet
• Komplett-Set beliebig erweiterbar
• Flexibel einsetzbare Zaunelemente, auch als
Beetzaun, Tiergehege u.v.m.
3 Jahre Garantie

Komplett-Set für ca.
380cm Zaunlänge

9,99*
5er-Set

29,99*
Komplett-Set

Auch
online

ca
.7

8
cm

Ultraleichte Sommer- un
Freizeit-Clogs für Damen und

Herren • Aus ultraleichtem, pflegeleichtem Phylon
• Damen-Größen 37–41
• Herren-Größen 41–45
je Paar

Mint

Lila
Olive

Schwarz
Navy

Mit anatomisch
vorgeformtem
Fußbett

Damen
Herren

4,99*

Riesige
Farbauswahl!

Kiefer

Eiche hell
Eiche
dunkel

Dunkel-
braun

Nussbaum

Anthrazit-
grau Pinie

Ebenholz

Wetterschutz-
Holzgel
5 Liter
• 5 l reichen für
ca. 50m²
(bei einmaligem
Anstrich)
(1 l=3,–)
je Dose

Hoher UV-
und Wetter-
Holzschutz

Für viele Holz-
arten geeignet
Spritzt nicht,
tropft nicht!

Für innen
und außen

5Liter

XXL-Express-Deckfarbe5 Liter
• Für Holz und Mauerwerk • Für innen und außen
• Elastisch−deckend • Extrem wetter-
beständig • 5 Liter reichen für ca. 50m2

(1 l=5,–) je Dose

2 in1 Lack und
Grundierung

5 LiterFAZIT:
SELBST AUSPROBIERT

Bewertet mit „SEHR GUT“
Ausgabe 07/2025

www.selbst.de

Mittel-
Grau

Anthra-
zit

Nuss-
braunWeiß

Skandi-
navisch
Rot

Lasurpinsel-Set

Auch erhältlich: Als
Acryl-, Lack- oder
Anstreichpinsel-Set

• Aus FSC®-zertifizier
(FSC®-N001587) • Hohe Deckkraft
• Optimales Streichergebnis durch
hochwertige Borsten

Auch erhältlich: Als
r
ohe Deckkraft A h häl li h Al
tem Holz

14,99*
UVP 26,95

44%
billiger

Auch
online

24,99*
UVP 39,99
37% billiger

Auch
online

Farbbeispiele

Farbbeispiele

Pinsel-Set
„Pro XXL“ 17-tlg.

Auch
online

9,99*
17-teilig

Oster-Dekoration Ostergrasbeutel 40g
(1 kg=24,75),Bergwiesenheu 50g (1 kg=19,80),

Filztasche, Filznest,
Filzkorb, Filz-
Osternest oder
Bambuskorb
gefüllt (ohne

Inhalt)

Verschiedene
Größen und
Ausführungen
erhältlich

Oster-Geschenk-Verpackung
• Geschenktaschen 3er-Set je ca. 17x9x22cm
• Geschenkpapier ca. 7,5mx70cm (1m2=–,34)
oder beflockt ca. 1,5mx70cm (1m2=1,70)

• Geschenkband 6x 10m, 6 Farben auf einer Spule
(1m=–,03) • Flachbeutel 3er-Set verschiedene
Größen • Geschenktaschen, -beutel und -papier
FSC®-zertifiziert (FSC® N001587)
je Ausführung

NEU
E

Motiv
e

1,79*

je Ostergras,
Bergwiesenheu

−,99*

UVP 1,69

41%
billiger

je Bambuskorb

1,99*

UVP 2,99

33%
billiger

je Filztasche, -nest,
-korb, -Osternest

3,99*

UVP 5,99
33%
billiger

ergrasb t l OOsterdekoOsterdeko

14,99*
, ,

Anthra-
zitGrün

nd
d

Auch erhältlich: Die freche Sprech-
hexe, Die Leseratte, Stapel Männchen,
Zahlen-Zauber oder Gartenregal Puz-
zle, Verträumte Fahrräder Puzzle

Ravensburger
1000 Teile Puzzle

oder Spiel
je Ausführung

Pokemon
1000 Teile Puzzle

Allianz
Arena

1000 Teile
Puzzle

Wir spielen Einkaufen
• Ab 4–7 Jahren

Tiere
füttern

• Ab 3–6
Jahren

Mathe-
Gala-
xie
• Ab
6–9
Jahren

NEU

M
G
x
•
6
J

9,99*
UVP 16,99

41%
billiger

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)3,333,33**

5,555,55**
5 kg

750 g
XXL

kernlos

Speise-
kartoffeln

Deutschland
je 10 kg
(1 kg = –,44)

Äpfel vom Boden-
see Deutschland/Region
Bodensee, im XXL Karton
Kl. I, Sorten: Grisp, Braeburn

oder Jonagold,
Kal. 75/85 mm
und 80/90 mm,
je 5 kg
(1 kg = 1,11)

Tafeltrauben
Mix XXL Indien
Kl. I, Sorten im Mix:
Rot: Crimson/Flame Seedless

• Hell: Thompson Seedless
• Schwarz: Sharad
Seedless,
je 750 g
(1 kg = 4,44)

große Früchte !

XXL

4,444,44**
10 kg

(Abbildung ähnlich)

Oster-
Leckereieni nL

Ostereier
im Beutel
bunte
Ostereier

aus Vollmilchschokolade
16 Stück, je 200 g
(1 kg = 17,45)

Milch-
schokolade
Eier groß

oder kleinmit Hasel-
nusscremefüllung
je 400 g
(1 kg = 11,10)

Schoko-Osterfiguren
in Edel-Vollmilchschokolade – Hasen,
Küken oder Marienkäfer
je 50 g

(1 kg = 33,80)

Hoppelhase aus
Milchschokolade 3 Stück, je 225 g
(1 kg = 22,18)

Glückskäfer in der
Geschenkpackung – Hasel-
nussnougat oder Edel-Voll-
milch

je 125 g
(1 kg = 26,64)

)

e-

4,44*
UVP 4,99

11%
billiger400 g

4,99*

3,49*1,69*
UVP 1,99

15%
billiger

3,33*

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 23.03. bis 29.03.2026

2,99**
(1 kg = 23,92)10% billiger

Oster-
Festbier

vollmundig,
mildwürzig
je 6x0,5 l, zzgl.
6x –,08 Pfand
(1 l = 1,50)

4,49*
UVP 5,49

18% billiger

6er Täger

2,292,29**
5er Pack5er Pack
UVP 3,45UVP 3,45

33% billiger

3-Docht-Kerze/XXL
Bonbonglas 3-Docht-Ker-

ze Brenndauer ca. 30 h oder XXL Bonbon-
glas Brenndauer ca. 85 h –
Frühlingsglanz oder
Alpenfrische

,
Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 23.03. bis 29.03.2026

1,99**
(1 l = 1,14)

42% billiger 4,694,69**
UVP 6,39UVP 6,39

26% billiger

,
Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 23.03. bis 29.03.2026

3,99**
(1 kg = 5,32/4,99)

37% billiger

h

Mach 3
Ersatzklingen
Vorteilspack
je 12 Stück

Energydrink
mit Taurin je 6x0,25 l,
zzgl. 6x –,25 Pfand,

entspricht Einzeldose: –,83
(1 l = 3,33)

19,9919,99**
12 Stück12 Stück

37% billiger
zum Vergleich: UV

P 6 Stück = 15,95

4,994,99**
6er Pack6er Pack

44% billiger
zum Vergleich: UV

P 0,25 l = 1,49

4,994,99**

Pralinen ohne Alkohol – in
den Sorten
Delissimo

Duo, Hazelnut oder
Almond je 750 g
(1 kg = 9,32)

6,996,99**
750 g750 g
Großpackung

XXL Fertiggericht
Pasta Bolognese je 750 g

(1 kg = 6,25) oder Tagliatelle
Pilzpfanne
je 800 g (1 kg = 5,86)

Instant Nudeln 5er
Huhn, Ente je 5x55 g
oder Shrimp Ge-
schmack je 5x60 g,

ergibt 1,75 l (1 l = 1,31)

+++ In der Tiefkühltruhe +++

1
3
/2
6

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 23.März

BIS ZU SPAREN53%53%

+++ NEU +++ NEU + NEU +++ NEU +++ +++ NEU ++ EU +++ NEU ++++ NEU +++ NEU +++ NE++ NEU +++ NEU +++ NEU +++NE NEU ++++++ NEU +++ NEU +++ EU
Saubermax
Glasreiniger

ÖKO-TEST-Magazin 03/2026

gut

+ E U
Pfiff
Salzstangen

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 03/2026

–,95
Ständig im Sortiment

–,69
Ständig im Sortiment

Salzstangen
je 250 g
(1 kg = 2,76)

Glasreiniger
3-fach Power
je 1 l

(1 l = –,95)

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Manfred-Roth-Straße 7, 90766 Fürth



Daniela Pirmann
Eisenacher Str. 75 A | 36208Wildeck

Telefon 06626 1715

Nürnberger Straße 35 • 36179 Bebra • Telefon 06622 430995
Hauptstraße 69 • 36284 Ransbach • Telefon 06629 9155442

Jodie Rashid
hat beim Trendherrenhaarschnitt und
Festliche Abendfrisur jeweils
den 2. Platz belegt .

Wir
gratulieren

www.nadine-scheer-haircourture.de

Herzlichen Glückwunsch zu dem tollen
Erfolg beim Hairbattle‘ 26.

Yasmin Litzka 1. Platz bei dem
Wettbewerb Föhnfrisur

Stella Hebel 1. Platz im Wettbewerb
„„Probier dich aus“

WIR SIND SEHR STOLZ AUF EUCH

Eisenacher Str. 61
36277

Schenklengsfeld
Tel. 06629 7687

Sonja Erbe-Bock

9 LOKALES 21. März 2026

Anzeigensonderveröffentlichung | 21. März 2026

Hair Battle 2026 / Leistungsfrisieren

Bad Hersfeld – Das Epizen-
trum der hessischen Friseur-
kunst lag am vergangenen
Sonntag in Bad Hersfeld. Die
Friseur-Innungen Hersfeld-Ro-
tenburg und Schwalm-Eder
hatten zur 71. Auflage des „Leis-
tungsfrisierens Hair Battle
2026“ eingeladen, einemWett-
bewerb, der in dieser Form in
Hessen einzigartig ist. Das
Eventwurdemit großemEnga-
gement organisiert von der In-
nung Bad Hersfeld unter der
LeitungderObermeisterinSon-
ja Erbe-Bock und der stellv.
Obermeisterin Nadine Scheer
sowie der Innung Schwalm-
Eder mit Obermeister Carsten
Ciemer und seinen Stellvertre-
terinnen Bianca Rehm-Aubel
undNinaEberwein.
Viele ehrenamtliche Helfer

beider Innungen verwandelten
die gut besuchte Veranstal-
tungshalle in eine emotional
kreativeArena, inderdie„Fach-
kräfte von Morgen“ sowie er-

fahrene Gesellen verschiede-
ner Friseursalons ihr Können
unterBeweis stellten.
DieVeranstaltungbegannum

11.30 Uhr und bot dem Publi-
kum einen Tag voller Inspirati-
onen, Stilen und Emotionen.
Zwischen kunstvollen Hoch-
steckfrisuren, modernen
Trendlooks und fantasievollen
Stylings spürte man die Begeis-
terung und den Stolz des Fri-
seurhandwerks. Nachdem im
Vorfeld die 40 Teilnehmer ge-
eignete Modelle gefunden hat-
ten, mussten gemeinsame Ide-
en und Gedanken zur Umset-
zung während des Wettbewer-
bes entwickelt und geprobt
werden.
In Anwesenheit von Bürger-

meisterin Anke Hofmann be-
grüßteSonjaErbe-BockdieTeil-
nehmerinnen und Teilnehmer
und bedankte sich bei den vie-
len Gästen für das große Inter-
esse an der Veranstaltung. Im
folgenden Ablauf zeigten die

unterteilten Gruppen dann in
einer Zeitvorgabe von je 30 bis
60 Minuten in sieben Wettbe-
werben leidenschaftlich und
ideenreich, was in den Friseur-
salons möglich ist, z. B.: typge-
rechte Föhnfrisur, festliches
Abend-Make-up, Trendherren-
haarschnitt, modischer Da-
menkurzhaarschnitt, festliche
Abendfrisur, Fantasy-Make-up
sowie der Schülerwettbewerb
„Probieredichaus“.
Die verschiedenen Leistungs-

vergleiche fanden unter prü-
fungsähnlichen Bedingungen
an den aufgebauten Stylingti-
schen statt. Die aus ganz Hes-
sen angereiste Fachjury bewer-
tete anschließend die fertigen
Frisuren und Make-ups unter
den Gesichtspunkten Schwie-
rigkeit, fachlich saubere Um-
setzung, Kreativität sowie Ge-
samteindruck.
„Das Event soll die Vielfältig-

keit des Friseurhandwerks dar-
stellen und beweisen, dass die

Ausbildung sehr abwechs-
lungsreich und anspruchsvoll
ist und nicht nur Waschen,
Schneiden und Föhnen bein-
haltet“, so Sonja Erbe-Bock,
Obermeisterin der Friseur-In-
nungHersfeld-Rotenburg,wäh-
renddesWettstreits.
Für das leibliche Wohl sorgte

kostenlos einemit leckeren sü-
ßen und deftigen Spezialitäten
bestückte Theke, gesponsert
von drei heimischen Hand-
werksbetrieben.Bevordie fünf-
stündige Veranstaltung am
Nachmittag beendet wurde,
fand noch die mit viel Applaus
bedachte Prämierung der Ge-
winner auf der BühnedesAudi-
max statt. Mit großer Freude
und besonderem Respekt für
die ausgesprochen guten Er-
gebnissedesHairBattleüberga-
ben die Jury sowie die Ober-
meister beider Innungen die
Siegerurkunden und Pokale an
die stolzen, glücklichenGewin-
ner. phg/red

Friseurhandwerk glänzt beim Hair Battle
Talent trifft Tradition und Kreativität im Audimax am Obersberg

AlleGewinnerundModelleam
Schluss der Veranstaltung.
Weitere Fotos und Ergebnisse
auf hersfelder-zeitung.de.

FOTO: PHG

Hersfeld-Rotenburg–Mitstei-
genden Temperaturen erwa-
chen Amphibien aus der Win-
terstarre und wandern wieder
zu ihren Sommerquartieren,
weshalb in den Landkreisen
Hersfeld-RotenburgundWerra-
Meißner-Kreis umfangreiche
SchutzmaßnahmenanStraßen
vorbereitetwerden.
Die Einsätze mit mobilen

Schutzzäunen,
Geschwindigkeitsbegrenzung-
en und Datenerhebungen wer-
den über den „Runden Tisch
Amphibienschutz an Straßen“
von Ehrenamt und Behörden
gemeinsamkoordiniert.
Initiiert durch das Sachgebiet

Landespflege Eschwege von
Hessen Mobil treffen sich dazu
einmal im Jahr Vertreter der
oberen und unteren Natur-
schutzbehörde, der betroffe-
nen Landkreise, örtlicher Na-
turschutzverbände, ehrenamt-
licher Initiativen und Hessen
Mobil zumAustausch, wie Hes-
senMobilmitteilt. „Es geht uns
darum, Wanderwege langfris-
tig zu sichern, Lebensräume zu
erhalten und den Schutz ge-
meinsamzuorganisieren“, sagt
Jens Mohr, Mitarbeiter der Lan-
despflege. „Mit dem Runden
Tischwurde imLandkreisHers-
feld-Rotenburg und Werra-
Meißner-Kreis ein Format ins
Leben gerufen, das mittlerwei-
leauchandereRegioneninHes-

sen übernommen haben oder
zukünftig übernehmen wol-
len“, soMohrweiter..
Bei den Einsätzenwerden zu-

dem wertvolle Bestandsdaten
zudenAmphibienerhoben,die
laut Hessen Mobil häufig die
Grundlage fürkünftige Planun-
gen von Maßnahmen oder den
Bau stationärer Amphibien-
schutzanlagen bilden. Ein zen-
trales Thema des letzten Run-

den Tisches war die Vereinheit-
lichung der temporären Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen
während der Hauptwanderzei-
ten an betroffenen Straßenab-
schnitten in beiden Landkrei-
sen, um das Überfahren wan-
dernder Tiere deutlich zu redu-
zieren.
Nach Angaben von Hessen

Mobil können Kröten, Frösche
und Molche bereits bei zu ho-

hen Geschwindigkeiten durch
den Luftdruck verletzt oder ge-
tötet werden, selbst wenn sie
nicht direkt überfahren wer-
den. „Jeder kann etwas für die
Tiere und Sicherheit vor Ort
tun, auch wenn es nur darum
geht, sich an die Geschwindig-
keiten zu halten“, betont Jens
Mohr. Die Temporeduzierung-
en dienen zugleich demSchutz
derHelferundderVerkehrsteil-

nehmer, da waghalsige Aus-
weichmanöver vermiedenwer-
den und tote Tiere die Fahr-
bahn nicht zusätzlich rutschig
machen.
Mit einer einheitlichen Be-

schilderungwollendieBeteilig-
ten klare, verständliche Regeln
schaffen und die Akzeptanz für
die kurzzeitigen Einschrän-
kungen erhöhen. Da der ge-
naue Beginn der Amphibien-

wanderung zeitlich nicht vor-
hersehbar ist und ehrenamtli-
che Einsätze kurzfristig
organisiert werden müssen,
soll eine einheitliche Regelung
zudem die schnelle Einrich-
tungvonTemporeduzierungen
erleichtern.
Im Landkreis Hersfeld-Roten-

burg sind in diesem Jahr Am-
phibienschutzmaßnahmen an
folgenden Straßen geplant: L
3432 bei Kerspenhausen (Am-
pelsrain), L 3432 beiMengshau-
sen (Bruchwiesen), K 17 Wip-
pershain–Wüstfeld, K 53 Orts-
durchfahrt Dens sowie K 55
Cornberg–Solz. Wer bei den
Einsätzen vor Ort mithelfen
und einen Beitrag zum Amphi-
bienschutz, zur Verkehrssi-
cherheit und zum Erhalt der
Biodiversität in Hessen leisten
möchte,kannsichandieehren-
amtliche Helfergruppe im
Kreis Hersfeld-Rotenburg wen-
den; weitere Informationen
finden sich unter nabu-hers-
feld-rotenburg.de/ortsgruppen.
Für die kommende Saison gilt
nach Angaben von Hessen Mo-
bil:Nurgemeinsamkönnendie
Schutzmaßnahmen bestmög-
lich umgesetzt werden, damit
Amphibien,Menschen undNa-
tur gleichermaßen profitieren.
Weitere Informationen zu Hes-
senMobil undzumVerkehrauf
Landesebene stehen unter mo-
bil.hessen.debereit. red/rey

Amphibienschutz an Straßen
Runder Tisch koordiniert die Einsätze im Landkreis

Die Teilnehmer am „Runden Tisch Amphibienschutz an Straßen“ aus dem Landkreis Hersfeld-Rotenburg. FOTO: HESSENMOBIL



FACHMANN FÜR RESTAURANTS UND
VERANSTALTUNGSGASTRONOMIE (M/W/D)

Hast du Freude daran, Menschen glücklich zu machen
und möchtest in der aufregenden Atmosphäre eines
Restaurants arbeiten? Dann könnte die Ausbildung zum
Restaurantfachmann perfekt für dich sein!

Das bringst du mit:

• Motivation, mit uns ins Berufsleben zu starten

• Freude daran, Menschen glücklich zu machen

• Lust auf ein internationales Team aus

insgesamt 37 Nationen

• Freundlichkeit gegenüber unseren Gästen

Deine Ausbildungsinhalte:
Du lernst
• den Service am Gast, wie man Gäste herzlich begrüßt,

Bestellungen aufnimmt und Speisen stilvoll serviert
• Getränkekenntnisse, um den Gästen passende

Getränke zu ihren Gerichten zu empfehlen
• Kaffeespezialitäten und Cocktails herzustellen
• Tische ansprechend zu gestalten und zu dekorieren
• mit Abrechnungs- und Reservierungssystemen

umzugehen

On Top:
• Verpflegung im Hotel

• Nutzung des Sport- und Wellnessbereichs

• viele Vergünstigungen mit unserer

Göbel Mitarbeiter-Card

Fortschritt beginnt mit dir.
Lege das Fundament deiner Karriere als Auszubildende:r bei der Arbeitgeberin von
morgen: STRABAG. Bau mit uns die Zukunft!

Bei STRABAG gibt es viele Karrierewege und Möglichkeiten, die Zukunft mitzugestalten. Lerne unsere vielfältigen
Entwicklungsmöglichkeiten und spannenden Berufe kennen und finde eine Ausbildung, die zu dir passt.

• Straßenbauer:in (m/w/d)
• Baugeräteführer:in (m/w/d)
• Tiefbaufacharbeiter:in (m/w/d)
• Gleisbauer:in (m/w/d)
• Industriemechaniker:in (m/w/d)
• Industrieelektriker:in (m/w/d)
• Land- und Baumaschinen-

mechatroniker:in (m/w/d)

• Mechatroniker:in für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
• Vermessungstechniker:in (m/w/d)
• Hochbaufacharbeiter:in (m/w/d)
• Beton-/Stahlbetonbauer:in (m/w/d)

STRABAG GmbH
Hermann-Kirchner-Str. 6, 36251 Bad Hersfeld
Tel. +49 6621 162-301

Let’s progress!

Lege den Grundstein deiner Karriere.
Tel. +49 6621 162-301
E-Mail: ausbildung.hersfeld@strabag.com

Wir bieten folgende Ausbildungen an:
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AzubiMesse Plus Hersfeld-Rotenburg

BadHersfeld–DieAzubiMesse
Plus Hersfeld-Rotenburg findet
in diesem Jahr am 25. und 26.
März an denObersbergschulen
statt. Los geht es amMittwoch,
25. März, um16 Uhr. Dieser Tag
endet um 19 Uhr. Am Donners-
taghat die beliebteMesse von8
bis 13 Uhr geöffnet. Rund 80
Aussteller präsentieren sich als
Unternehmen und informie-

ren in direkten Gesprächen
und coolenVorführungen über
ihre Ausbildungsberufe. Der
Eintritt ist frei. Parkplätze gibt
es ausgeschildert auf dem
Schulgelände oder in der Um-
gebung.Alternativ lässt sichdie
Messe natürlich auch mit dem
Bus oder zu Fuß,mit dem Fahr-
rad, E-Roller oder dem Skate-
boarderreichen. dan

Kurz und knapp

Die Partner unterstützen die AzubiMesse Plus Hersfeld-Rotenburg:Der Landkreis Hersfeld-Rotenburg, die Wirtschaftsförde-
rung Hersfeld-Rotenburg, die IHK Kassel-Marburg, die MSO, die BSO, das Staatliche Schulamt HR/WM, die Kreishandwer-
kerschaft Hersfeld-Rotenburg, die Bundesagentur für Arbeit BadHersfeld – Fulda und das Kommunale Jobcenter Hersfeld-
Rotenburg. FOTOS: DANIEL BLÖTHNER / PRIVAT

Bad Hersfeld – In den vergan-
genen Jahren hat sich die Azu-
biMesse Plus Hersfeld-Roten-
burg zu einem Publikumslieb-
ling unter den Jugendlichen
entwickelt. Nicht nur die Schü-
lervorOrtodergenerellausBad
Hersfeld besuchen das Messe-
gelände in den Obersbergschu-
len, sondern auch aus dem
KreisgebiettretenSchulklassen
mit ihren Lehrern denWeg zur
Messe an. Los geht es diesmal
am Mittwoch, 25. März, und
war um 16 Uhr. Damit richtet
sich der erste Tag klar an alle,
die sich abseits der Schuklas-

senbesuche am darauffolgen-
den Messetag informieren
möchten – in der Regel also
auch Eltern oder Großeltern,
die mit ihren Kindern und En-
keln die Messe besuchen. Na-
türlich können an diesem Tag
auch Interessierte vorbeischau-
en,beidenenderschulischeBe-
suchamnächstenTagnichtein-
geplant ist.DieserTagendetum
19Uhr.
Am Donnerstag, 26. März,

startet die Messe bereits um 8
Uhr und endet um 13 Uhr. An
diesem Tag ist mit dem größe-
ren Zeitfenster also extra viel
Zeit, um mit den Experten aus
Wirtschaft &Verwaltung, Krea-
tives & Gestaltung, Handwerk
& Technik, Gesundheit, Sozia-
les & Dienstleistungen sowie
Schule&Bildungsträger insGe-
spräch zu kommen und poten-
tielle Zukunftsperspektiven zu
besprechen. Der eine oder an-
dere Stand hat dabei natürlich
wieder Handfestes zum Aus-
probierenund indieHandneh-
men mitgebracht. Sei es ein
Baggersimulator, Mineralien
aus den Tiefen der Erde, Robo-
tervorführungenoderauchMo-
delle zum Aufbau des Körpers
oder von Organen. So vielfältig
die Stände sind, so abwechs-
lungsreich sind auch die Unter-
nehmen und die damit präsen-
tiertenBerufe.
Wichtig ist vor Ort, sich erst-

mal einen Überblick zu ver-

schaffen. Entweder durch aus-
liegende Flyer, die schon jetzt
online sind, oder durch einen
Besuch im Audimax, der MSO,
der BSO und dem Außengelän-
de. So kann genau geschaut
werden, welche Unternehmen
vorOrtseinwerdenundwelche
davonpotentiell für die berufli-
cheLaufbahninfragekommen.
Da das Interesse an der Messe
unddendirektenlockerenKon-
takten Jahr für Jahr groß ist,
macht es durchaus Sinn, sich
schon vorab Fragen zu überle-
gen,dieeinenbeschäftigen.Wo

ist die Arbeitsstätte und wie ist
diese zu erreichen? Wird nur
unter der Woche gearbeitet
oder auch abends und werk-
tags? Gibt es Schichtarbeit?Mit
welcher Vergütung ist zu rech-
nen? Welche Vorkenntnisse
solltemandafürmitbringen?
Die Unternehmensvertreter

freuen sich natürlich auch dar-
über über jene Berufe zu spre-
chen,unterdenenmansichan-
hand der Bezeichnung noch
nichts Konkretes vorstellen
kann. Ebenfalls zeigen die Be-
rufserfahrenen gerne auf, wie
vielfältig manches Berufsbild
ist, von dem man dachte, alles
zu wissen. Der Besuch der Azu-
biMesse Plus Hersfeld-Roten-
burg lohnt sich daher allemal,
auch für jene, die schon genau
wissen, was sie später werden
wollen.Gerade inderheutzuta-
ge schnelllebigen Welt entwi-
ckeln sich viele Aspekte eines
Berufs teilweise rasant weiter.
Was also vor fünf Jahren galt,
wird in fünf Jahren schon wie-
derganzandersaussehen.

Junge Menschen können da-
her ihreChancenutzenundauf
derAzubiMessegenaudie Infos
erhalten, die sie für sich als
wichtig erachten, um einen
wichtigen Schritt in ihrem Le-
bensweg zu gehen – kommen-
de Woche am 25. und 26. März
an den Obersbergschulen. Seid
dabei!#dubistderSTAR dan

Beruflich orientieren & informieren
Azubimesse Plus findet wieder am Obersberg statt



EBNER GMBH & CO. KG
Karl-Ebner-Str. 8
36132 Eiterfeld
www.ebner-co.de
personalwesen@ebner-co.de

Anlagenmechaniker in 
Fachrichtung Apparatetechnik (m/w/d)
Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)

DEIN neues Team

WIR SUCHEN AUSZUBILDENDE
(M/W/D) IN DEN BEREICHEN:

Tief- und Straßenbau

Beton- und Stahlbetonbau

Hochbau / Maurerhandwerk

Vermessungstechnik

Baugeräteführer

Land- und Baumaschinen-
mechatronik

Kaufleute für
Büromanagement

DUALES STUDIUM
(M/W/D):

Bauingenieur-
wesen

BEWIRB‘ DICH JETZT:
bewerbung@raeuber-bau.de

Räuber Bauunternehmen GmbH
Vor dem Clauswerth 8 | 36251 Bad Hersfeld

Besuch’ uns auf der
AZUBIMESSE PLUS
auf unserem Stand am
AUSSENGELÄNDE

Büromanagement

DUALES STUDIUM 

 Beton- und Stahlbetonbau

 Hochbau / Maurerhandwerk

 Vermessungstechnik

  Land- und Baumaschinen-

AUSSENGELÄNDE
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AzubiMesse Plus Hersfeld-Rotenburg

Die AzubiMesse Plus Hersfeld-Rotenburg stößt regelmäßig auf großes Interesse. FOTOS: DANIEL BLÖTHNER

Die Gewinnung von Nachwuchs- und Fachkräften beschäftigt
die Unternehmen der Region. Ideal ist dafür die AzubiMesse
kommende Woche.

Bad Hersfeld – Neben der
Chance Rund 80 Berufe haut-
nahzuerleben, insGesprächzu
kommen und die mannigfalti-
gen Möglichkeiten in unserer
Region kennenzulernen. Von
der Berufsorientierung über
Ausbildung bis hin zur Weiter-
bildung bietet die AzubiMesse
Plus Hersfeld-Rotenburg auch
in diesem Jahr wieder interes-
sante Vorträge der Agentur für
Arbeit Bad Hersfeld-Fulda. Je-
weils am Mittwoch finden die-
se einstündigen Vorträge im
Raum 447 der MSO statt. Der
ersteVortragwidmetsichum17
Uhr dem Thema „Berufliche
Qualifizierung“. Wie kann ich
mich im Beruf qualifizieren?
WelcheKenntnissekann icher-
werben und welche Förderun-
genspielendabeieineRolle? Im
Fokus stehen Qualifizierungen
in vielen Bereichen – vom Ein-
kauf über Social Media, vom
Schweißerscheinbis zumTech-
niker – sowie Finanzierungs-
möglichkeiten durch die Bun-
desagentur fürArbeit.

Direkt im Anschluss um 18
Uhr startet dann „Beruflich
glücklich“. Die Wahl des pas-
senden Berufs als Schlüssel zu
einem erfolgreichen und erfül-
lenden Arbeitsleben ist gar
nicht so einfach. Es wird aufge-
zeigt, welche Faktoren bei der
Berufswahl einbezogen wer-
den sollten. Dazu wird einen
Überblick übermöglicheWege
zum nachträglichen Erwerb ei-
nes Berufsabschlusses geben

sowie entsprechende Förder-
möglichkeiten.
Passenddazubietet der Stand

der Agentur für Arbeit Bad
Hersfeld-Fulda auch einen Test
zur Berufsorientierung. Unent-
schlossene sind also bei Stand
79 auf dem Außengelände an
der richtigen Stelle. In unmit-
telbarer Nähe befindet sich ne-
ben dem Infostand des Veran-
stalters eine Foto-Wall. Selfie
gemacht, Bild mit Verlinkung
@azubimesse_hef_rof posten
und per Direktnachricht ein
kurzes Feedback zur Messe da
lassen und schon gelangt man
in den Lostopf für tolle Preise
vom Friseurbesuch über Kino-
gutscheinebishinzuKartenfür
Battle Kart in Bad Hersfeld. Sel-

ten hat sich ein Selfie mehr ge-
lohnt! Teilnahmeschluss ist da-
für der 27. März. Weitere Infor-
mationen gibt es auf den Face-
book-undInstagram-Auftritten
derAzubiMesse.
Natürlich wird auch in die-

sem Jahr das leibliche Wohl
nicht vergessen. Leckeres vom

Grill, Eis undMilkshakes sowie
die eine oder andere süße Le-
ckerei nach den Gesprächen
mit den Unternehmen dürfen
nicht fehlen. Weitere Infos zur
Messe gibt es auchonlineunter
azubimesse-hef-rof.de sowie
auf den erwähnten Social Me-
diaPortalen. dan

Fachvorträge und Gewinnspiel
Rahmenprogramm der AzubiMesse überzeugt schmackhaft und informell

Rund 80 Aussteller nehmen diesmal an der AzubiMesse im Audimax, derMSO, der BSO sowie
dem Außengelände teil.
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Bad Hersfeld – Die evangeli-
sche Kirche am Eichhof steht
zum Verkauf. Diese Entschei-
dung hatte der Kirchenvor-
stand gemeinsam mit Pfarrer
Simon Leinweber bereits vor
rund einem Jahr getroffen (wir
berichteten).DerGrundfürdie-
sen Schritt sind rückläufige
Zahlen der Gottesdienstbesu-
cherundderGemeindemitglie-
der. Dadurch wurde die Kirche
inAsbach sozusagendieHaupt-
kirche der Kirchengemeinde
Eichhof-Asbach.
Zudem kam hinzu, dass am

Kirchturm der Zahn der Zeit
nagte.AusdemBetonwarenBe-
tonbrocken abgeplatzt und der
Durchgang darunter sowie der
angrenzende Gehweg wurden
daraufhin gesperrt. Die Kirche
hingegen ist baulich laut Pfar-
rerSimonLeinweber in„gutem
Zustand“. Nun hat sich die Kir-
chengemeinde dazu entschie-
den, den Turm auf eigene Kos-
ten zurückbauen zu lassen.
„Der Abriss wird rund 60.000
Euro kosten, aber die Gemein-
de kann das aus den eigenen
Rücklagen finanzieren“, so
Pfarrer Simon Leinweber ge-
genüber unserer Zeitung. Das
Geld sei zwar ursprünglich für
den Erhalt der Asbacher Kirche
vorgesehen gewesen, doch
nach demVerkauf der Eichhof-
kirche werde die entsprechen-
de Summe wieder diesem
Zweckzugeführt.

Für den Verkauf des Kirchen-
gebäudes hat der Kirchenvor-
stand bereits Gespräche mit
zwei Interessenten geführt.
„BeiPreisundKonditionensind
wir schon recht weit“, sagt Si-
mon Leinweber. Es gebe aber

noch offene Fragen, weswegen
sich der Kirchenvorstand dazu
entschieden habe, zunächst
den dringenderen Abriss des
Turms in den Blick zu nehmen.
„Ein Abrissunternehmen steht
bereit“, soderPfarrer.

Bevor dermarode Turmabge-
rissen wird, lädt die Kirchenge-
meinde zur Entwidmung der
Eichhofkirche ein. „Wir neh-
men am Samstag, 18. April, um
17 Uhr Abschied von unserer
Kirche“, sagt der Pfarrer. Der

Entwidmungs-Gottesdienst
wird unter anderemmit Pröps-
tin Sabine Kropf-Brandau gefei-
ert. „Dazu haben sich einige
ehemalige Pfarrerinnen und
Pfarrer angekündigt, darunter
Elke Henning sowie Imke und

Andreas Leipold. Die Pfarrer
Friedrich Karl Barth, Achim
Kunze und Heinrich Steckert
wurden schriftlich eingela-
den“, sagt Simon Leinweber.
Weitere Akteure wie Diakonin
SabineKampmannwerdenden
Gottesdienst musikalisch und
mit Anekdoten mitgestalten.
Während der Abschlussfeier
nach 70 Jahren der evangeli-
schenKirche imEichhofmöch-
te der Kirchenvorstand über
den aktuellen Stand informie-
ren. Im Anschluss können bei
Snacks und Getränken Erinne-
rungenausgetauschtwerden.
In der Woche nach der Ent-

widmung wird sich die Firma
Willing aus Gräfenhain um die
Demontage der Kirchenglo-
cken und die Firma Glocken-
börse umderenWeitervermitt-
lung kümmern. „Für die Glo-
cken können wir nach Abzug
der Kosten für Demontage und
Provisionnochrund17.000Euro
erwarten“, so der Pfarrer. Ihn
freut, dass die Glocken vom
Eichhof dann an einem ande-
renOrterklingenwerden.
Sobald der Turm weg ist, will

sich der Kirchenvorstand ohne
Zeitdruck demVerkauf des Kir-
chengebäudes widmen. „Wich-
tig ist uns dabei, dass wir den
Kindergarten noch einige Zeit
weiterbetreiben undmöglichst
dasGemeindehaus noch einige
Zeit nutzen können“, sagt Pfar-
rerSimonLeinweber. cdg

Turmmuss als erstes weichen
Eichhofkirche steht vor dem Verkauf – Entwidmung im April

Kita undGemeindehaus (links imBild) sollennachMöglichkeit
noch eine Weile genutzt werden können. CHRISTOPHER GÖBEL

Der Verkauf steht an: Zunächst wird nach der Entwidmung
der Turm der evangelischen Kirche im Eichhof abgerissen.

FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

DieGeschichtederEichhofkirche
DerGrundsteinderKirchewurdeam28.November1953mit
demdamaligenDekanKäberichgelegt,Richtfestwurdeam16.
September1954gefeiert.Am27.März1955erklangdiekleine
Glockeerstmalsundam24. Juni1956wurdedieKirchedurch
PropstMüller-Osteneingeweiht.DasRichtfest fürdenKirch-
turmwurdeam21.April1962gefeiert,diedreiweiterenGlo-
ckenwurden imAugustdesselbenJahreseingeweiht.DasGe-
meindehauswurdevon1993bis1997an-unddieKitaumge-
baut. ImJanuar2014fusioniertendieKirchengemeindenEich-
hofundAsbach.Am18.April2026wirddieEichhofkirche
entweiht. cdg

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Tante

* 7. 4. 1933 † 2. 3. 2026

Für erwiesene Anteilnahme möchten wir uns herzlich bedanken.

Die Trauerfeier fand auf Wunsch im engsten Familienkreis statt.

Wölfershausen, im März 2026

Regina und Gerd mit René

Du wirst für immer in unseren Herzen sein

Gisela Pfaff
geb. Giehler

Du lebst indemweiter,wasdugeschaffenundhinterlassenhastund inall denMenschen, diedich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Elke Kanngießer
* 26.04.1961 † 12.03.2026

Wir behalten dich in unseren Herzen.
Dein Bernd

Kathrin und Vanessa
Steffen und Lisa
Peter, Ute, Conny

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 28.03.2026,
um 14 Uhr auf dem Dickenrücker Friedhof statt.

Von Beileidsbekundungen sowie Kranz- und Blumenspenden bitten wir höflichst abzusehen.

Elke Kanngießer

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall,
wo wir sind. Manchmal bist du in unseren Träumen, oft in unseren

Gedanken und immer in unserem Herzen.

Die Beisetzung fand am 20. März im kleinen Kreise statt.

Deine Töchter und Schwiegersöhne,
deine Enkelkinder und Urenkel

Emil Henke
* 28. 12. 1931 † 4. 3. 2026

In stiller Trauer und Dankbarkeit:

Unser aufrichtiger Dank gilt dem Palliativ-Team Waldhessen, dem Team von
Dr. Pfingsten, der Praxis Dr. Götte, dem Bestattungshaus Henniger sowie allen,
die uns in den schweren Stunden mit Hilfe, Trost und Anteilnahme zur Seite standen.
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DANKE

GESTERN
warst du noch bei uns
mit deinen Sprüchen
und deinem Lächeln.

HEUTE
bist du bei uns
in unserer Trauer

und in unseren Tränen.

MORGEN
wirst du bei uns sein

in unseren Erinnerungen,
in Erzählungen und
in unseren Herzen.

für die vielen Zeichen der Anteilnahme,
die wir beim so plötzlichen Abschied von

meinem lieben Ehemann und unserem guten
Vater erfahren haben, möchten wir uns von

Herzen bedanken.

Jörg
Schäfer
* 27.01.1970
† 29.01.2026

Besonders danken wir allen, die uns in dieser
schweren Zeit auf vielfältige Weise unterstützt
und uns im Alltag entlastet haben. Die große

Hilfsbereitschaft hat uns sehr berührt.
Ebenso danken wir allen, die zur würdevollen
Gestaltung der Trauerfeier beigetragen und

die Ausrichtung des Trauerkaffees
übernommen haben.

Es tut gut zu wissen, dass wir in dieser
schweren Zeit nicht allein sind.

In unseren Herzen lebst du weiter.

Silke Schäfer und Kinder

Alheim-Niedergude, im März 2026

DU FEHLST

IMMER

Nachruf
Mit Bestürzung mussten wir vom Tod

unserer Mitarbeiterin

Frau Tatjana Karstens
erfahren.

Frau Tatjana Karstens war über viele Jahre eine
geschätzte und wertvolle Kollegin in unserem

AWO-Seniorenwohn- und Pflegezentrum Heringen.
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied und werden

ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ganz besonders ihrer Familie

und allen, die ihr nahestanden.

Geschäftsführung Mitarbeiter*innen Betriebsrat
Kassel, im März 2026

Plötzlich und unerwartet – wie leicht gehen diese Worte
im Alltag über die Lippen und wie schwer sind sie im Herzen zu ertragen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mama,
Schwiegermutter und Bonus-Oma

Ingrid Roos
geb. Beisheim

* 17.07.1939 † 03.03.2026

Du bleibst für immer in unseren Herzen
Heike und Herbert
Maximilian und Ludwig
Achim und Heike

Lispenhausen, den 21. März 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet amMittwoch, den
25. März 2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Lispenhausen statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns
ganz herzlich.

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz im Tode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Wir nehmen dankbar und traurig Abschied von meinem lieben Ehemann und unserem
herzensguten Vater.

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlich.

Heringen, den 21.03.2026

Renate
Marco
Kai
sowie alle Angehörigen

Holger Gebhardt
* 30. 10. 1954 † 15. 3. 2026

In liebevoller Erinnerung

Wir sind traurig über den Tod meiner Lebensgefährtin und Mutter

Gisela Lange
geb. Nachbar

* 3. 3. 1944 † 11. 3. 2026

Friedewald, den 21. März 2026
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 24. März 2026,

um 14.30 Uhr von der Friedhofskapelle in Friedewald aus statt.

Roland Gröschler
Michael Boge

Vanessa mit Leni
sowie alle Verwandten und Bekannten

Als die Kraft zu Ende ging, war`s kein Sterben, war´s Erlösung.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme bedanken wir uns herzlichst.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 23.März 2026, um 11:00 Uhr in der Friedhofskapelle

des Hauptfriedhofes aus statt.

Anschließend gehen wir in Stille auseinander.

Hans - Jürgen Nied

Ludwigsau 21.3.2026

Deine Marlies
Deine Susanne mit Paco

Georg
Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Verwandten

Wir nehmen Abschied

* 21. 5. 1945 † 5. 3. 2026

Nach langer Fahrt ist er im letzten Hafen angekommen und hat den Anker geworfen.

Horst Apel
* 23. 7. 1936 † 6. 3. 2026

Deine Jungs mit Familien
aus dem Dunsbach

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 27. März, um 15.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Mecklar statt.
Kondolenzanschrift: Familie Apel, Lärchenweg 4, 36251 Ludwigsaau

In Gedanken an unseren Kapitän

Wer mir
vertraut,
wird leben,
auch wenn
er stirbt.

Und wer lebt
und sich auf
mich verlässt,
wird niemals
sterben.

Johannes 11, 25

D
A
N
K
E

für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Kränze und
Geldspenden.

Im Namen
aller Angehörigen

Michael und Thomas
Hecker

Rotenburg an der Fulda, imMärz 2026

Udo Hecker
† 10.01.2026

Eine
Familien-
Anzeige
in unserer Zeitung

erreicht alle
Freunde und Bekannte.

Trennung ist unser Los, Wiedersehen unsere Hoffnung.
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18.04. und 19.04.2026
Kongress Palais Kassel

Besuchen Sie die Messe für
ein gesundes und aktives Leben!

Expertenvorträge, Fitnesskurse und Gesundheitschecks.

Präsentiert von: Medienpartner:

Tickets unter:
gesundleben-messe.de

TICKETS & INFOS

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Bekanntschaften

Jutta, 70 J., jünger wirkend u. nicht so
anspruchsvoll wie viele andere Frauen.
Nach der Trauerzeit kam die Einsamkeit
u. sie lastet schwer. Dasmöchte ich nicht
länger hinnehmen. Geht es Ihnen ähn-
lich? Dann melden Sie sich gerne üb. PV,
ich könnte Sie kurzerhand mit meinem
Auto besuchen. Tel. 0176-34488463

Verena, 60 J., sympathisch, nach einer
Enttäuschung bin ich allein, doch nicht
ohne Hoffnung. Bin unabhängig, mobil,
liebe Natur, Gartenarbeit, Ausflüge u.
gutes Essen (selbst gekocht). Suche zu-
verlässigen Partner zum Anlehnen, La-
chen u. Lieben. Wir zwei für immer, das
wäre schön. PV Tel. 0176-56841872

Auto-Ankäufe

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 60 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Suche Acker- & Grünland zur
Pacht u. Kauf in Ludwigsau. Zah-
le faire Preise.☎ 0174-3456544

Stellenangebote

Jetzt Teil
des Teams
werden!
Jetzt Teil
des Teams
werden!
Ihre Expertise für
gesunde Gewässer
in unserer Region

Mehr zur Stelle erfahren Sie auf: www.guv-fuw.de

Ingenieur/in (m/w/d)
WRRL & Hochwasserschutz
Für qualifiziertes Fachpersonal

Symbolbild / Adobe Stock

DER GEMEINDEVORSTAND DER GEMEINDE RONSHAUSEN
Bei der Gemeinde Ronshausen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als

Verwaltungsfachangestellte
(m/w/d)

zu besetzen.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer
Internetseite www.ronshausen.de. Die Bewerbungsfrist endet am
05. April 2026.
Auf Wunsch senden wir Ihnen den Ausschreibungstext auch gerne zu.
Hierzu wenden Sie sich bitte an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Ronshausen, Frau Charline Klauer,
Eisenacher Straße 12a, 36217 Ronshausen, Tel.: 06622 923111
oder per E-Mail an Charline.Klauer@ronshausen.de.

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg be-
absichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen
zu besetzen:

Sozialpädagogische Fachkraft in der
Jugend- und Schulsozialarbeit (m/w/d)

(Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe)

Sachbearbeitung Rettungsdienst (m/w/d)
(Fachdienst Gefahrenabwehr)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen sowie die Anfor-
derungen und weitere Informationen hierzu sind den voll-
ständigen Ausschreibungstexten zu entnehmen, die Sie auf
unserer Internetseite finden.
Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1107 oder -1109

Der Kreisausschuss

Empfehlungen

Eiterfeld-Wölf · Fürstenecker Weg 4
(0 66 72) 75 38

Di.–Fr. 10–17.30 Uhr, Sa. 9.30–13.30 Uhr
www.gartenmoebel-heinemann.de

Gartenmöbel + Strandkörbe
% stark reduziert %

Hessens größte Strandkorb-Ausstellung
Verkaufsoffener Sonntag
22. März von 12–17 Uhr

Eines der Fachgeschäfte mit der
größten Auswahl und den kleinsten

Preisen in Deutschland!

Der weiteste Weg lohnt sich!

Die Jugendhilfestation I des Regionalen Diakonischen Werks Hersfeld-Roten-
burg sucht ab sofort für die ambulante Sozialpädagogische Familienhilfe
gem. § 27 SGB VIII eine/einen

Sozialpädagogen/in, Sozialarbeiter/in (m/w/d)

oder vergleichbaren Abschluss
Die Stelle umfasst 30-39 Stunden/Woche und ist unbefristet zu besetzen.
Die ausführliche Stellenausschreibung hierzu finden Sie im Internet
unter http://www.diakonie-hef-rof.de

Immowelt

„STRESS AM BAU?“
DanielaMorbach

Fachanwältin für
Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de
Freizeitobjekt in Haunetal-
Wehrda von Privat zu verk. Hütte
mit Wohnwagen, Sanierungsde-
darf. Gaststätte und Hallenbad
aufdemGelände. Preis VB1.800€,
Pacht mit NK. 95 € pro Monat.☎
0152-54080810 o. 06648-37227

Einfamilienhaus (Wfl. 131 m²)
mit schönem Grundstück im
Stadtteil HEF von privat zu verk.
☎0176-95575196o.0176-95475295

Großes EFH, Philippsthal-OT,
1. OG: 4 ZKB, 2. OG: 3 ZKB, ca.
160 m² Wfl., Garage, Stellplätze,
Balk., Dachboden, Keller, Garten,
Bj. 1953, 159.000 €.
Email: thsmllr@web.de

Haus zur Miete in ROF gesucht,
Lehrerin a.D. u. Enkelin (Rollifahr.)
su. bezahlb. Haus z. Miete, ca. 4
Zi., evtl. EBK u.Wannenbad, gerne
Garage od. Carport, kl. Terrasse,
Rampe f. Stufen zum Haus vorh.,
Tel: 0152/01349804

Reinigungskraft aus gesundheitl.
Gründen für gepfl. 2 Pers.Haushalt
in Neuenstein-Oberg., 14 täg. für
2-3Std. gesucht.☎0151-57917829

SucheGartenhilfe in Neuenstein
-Obergeis, nach Bedarf. ☎
0151-57917829

Alltagshilfe unbefristet, Arbeits-
vertrag, angemeldeter Minijob,
flexible Arbeitszeit. ☎ 06674-
2209876

Suche Fahrer, der in Selbständigkeit
Fahrten übernehmen kann für das KFZ
Gewerbe. Voraussetzung: Bus L2H2.
☎ 0170-4450128

REGION BAD HERSFELD

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

Für Gewerbetreibende!
Erreichbar Mo.–Fr. von 8–17 Uhr

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld
Julia Schaffner
Bad Hersfeld – Neuenstein

06621 161-177
julia.schaffner@hersfelder-zeitung.de

Heimatnachrichten
Rotenburg/Bebra
Luisa Hoffmann
Rotenburg/Bebra

05661 7057-37
luisa.hoffmann@hna.de

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Christoph Leipold
– Allgemeinmedizin –

Schulstraße 2 · 36275 Kirchheim
Tel. 06625 222 · Fax: 919730

Vom 30.03.2026
bis 10.04.2026

Die Vertretung übernimmt:
Praxis Dr. Sonntag, Tel. 06625 421

Ab 01.04.2026 zusätzlich
Praxis Göbel

Tel. 06625 3448940

WIR MACHEN URLAUB

Verkauf

2 Klappfahrräder,MarkeDahon,
wenig gefahren, Preis VS. Tel.:
0151-12461829

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Achtung! Suche Pelze, Leder-
bekleidung, Teppiche von privat.
☎ 06623-9157280
Achtung! Suche Pelze, Nerze, Lederbeklei-
dung und Teppiche☎ 06623 915 7280

Herr Strauß sucht Vorwerk Staubsau-
ger, alte Pelze, Porzellan, Gobelin, Hand-
arbeiten, Näh-/Schreibmaschinen, Schall-
platten,Militaria, Bestecke, Zinn,Münzen,
Uhren,Modeschmuck u. v.m. Seriöse Ab-
wicklung.☎ 0172-6774027

www.die-zusteller.de

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-ZustellerAuf meiner
Route bin
ich CHEF

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS



Fachbetrieb für Grabmalgestaltung und
Natursteinarbeiten im Innen- und Außenbereich
Grabmale
Urnengrabanlagen
Einfassungen
Schriftplatten
Arbeitsplatten
Fensterbänke
Natursteintreppen

www.naturstein-schaffert.de
info@naturstein-schaffert.de
Fax 06621 78514

Heinrich Schaffert & Söhne GbR
Alsfelder Straße 18

36251 Bad Hersfeld-Asbach
Tel. 06621 73160

Ihr Fachbetrieb
seit 1918

Tag & Nacht:

06621 1 55 35

Individuelle Beratung bei
voller Kostentransparenz.

Für uns selbstverständlich.

BESTATTUNGEN

www.besta�ungen­haeussler.de
info@besta�ungen­haeussler.de

Breitenstraße 36
36251 Bad Hersfeld

20%
W
interrabattGrabmalkunst

aus Liebe zum Handwerk

Steinmetzmeister Holger Funk
Naturstein

Eisenacher Straße 53 · 36217 Ronshausen
Mobil: 0178 9382229

Bad Hersfeld & Kirchheim
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Helfer in schweren Stunden

Der Tod hinterlässt ein Gefühl
der Leere und Sprachlosigkeit.
IndieserSituationdie richtigen
Worte für einKondolenzschrei-
ben zu finden, fällt vielenMen-
schen sehr schwer. Das Ge-
schriebene erscheint im Trau-
erfall plötzlich banal und un-
passend. Eine Beileidskarte
gehört zum guten Ton, umden
TrauerndentröstendeWortezu
spenden und Mitgefühl auszu-
drücken – aber welche Zeilen
sind jetztdie richtigen?
Für ein Kondolenzschreiben

könnenSieentwedergeeignete
WortegroßerDichterundTrau-
ersprüche wählen oder eigene
Zeilen verfassen. Dabei ist ein
selbstverfasstes Kondolenz-
schreibenpersönlicher. Oft bie-
tetes sichan,miteinemTrauer-
spruch zu beginnen und daran
mit den eigenen Worten anzu-
knüpfen.DasKondolenzschrei-
ben kann sich an dieser Gliede-
rungorientieren:
–Einleitung
–TröstendeWorte
–WürdigendeWorte über den
Verstorbenen
–Beileidsbekundung
–AngebotvonHilfeundUnter-
stützung

Bringen Sie in Ihrem Kondo-
lenzschreiben zum Ausdruck,
dassauchSiederTodderbetref-
fenden Person berührt hat und
sie Ihnen wichtig war. Sie zei-
gen den Angehörigen damit,
dass sie in ihrer Trauer nicht al-
leinesind.

Wünschen Sie den Angehöri-
gen viel Kraft und bieten Sie,
wenn Sie es möchten und kön-
nen, Ihren Beistand an. Es ist
wichtig, dass die Trauernden
sich gegenseitig stützen, damit
jeder seine Trauer bewältigen
unddenToddesgeliebtenMen-

schen akzeptieren kann. Ein
Kondolenzschreiben ist der ers-
te Schritt auf dem langen Weg
der gemeinsamen Trauerbe-

wältigung. Sie können ein Kon-
dolenzschreiben an die Hinter-
bliebenen jedes Menschen sen-
den, der Ihr Leben berührt hat
oder mit dem Sie einen Teil
IhresWeges gemeinsamgegan-
gen sind. Privat wird man sich
umsoeherfürdasausführliche-
re Kondolenzschreiben ent-
scheiden, je näher man sich
dem Verstorbenen oder seinen
Hinterbliebenenfühlt.

Seien Sie nicht enttäuscht,
wennSiekeineAntwortoderei-
ne Dankeskarte erhalten: Ihre
WortehabendieTrauernden in
jedemFall erreichtund ineiner
schwerenLebenslageeinwenig
Trostgespendet. trauer.de

Was gehört in ein Kondolenzschreiben?

Jede Unterstützung hilft. FOTO: PANTHERMEDIA / KZENON

Bad Hersfeld – Die Johannes-
passion wird manchmal als
„kleine Schwester“ der Mat-
thäuspassion bezeichnet. Da-
bei ist sie älter undmusikalisch
zwar weniger umfangreich,
deshalb aber nicht weniger
kunstvoll als die „große
Schwester“. Unter der Leitung
von Bezirkskantor Sebastian
Bethge schufen der Konzert-
chor der Hersfelder Kantorei,
das Barockorchester „La Visio-
ne“ sowie das Solistenensem-
ble Anna Nesyba (Sopran), Eva
Schuster (Alt), Stephan Scherpe
(Tenor), MichaelMarz undDirk
Schmidt (beide Bass) eine äu-
ßerst gelungene Interpretation
am vergangenen Samstag-
abend inderStadtkirche.
Schon die ersten Klänge des

recht klein besetztenBarockor-
chesters und der erste Chorein-
satz von „Herr, unser Herr-
scher“ zogen das Publikum in
den Bann. Sebastian Bethge
hatte durchweg rasche Tempi
gewählt, sodass die Johannes-
passion vom Eingangschor bis
zum Schlusschoral einen star-
ken Sog entfachte – nur unter-
brochen von Sopran-Arien wie
„Zerfließe, mein Herze“ und
dem Bass-Arioso „Betrachte,
meineSeel“, zweicharakteristi-
schen Ruhepunkten in der an-
sonstensehrdramatischdurch-
komponiertenPassion.
Anna Nesyba meisterte ihre

Arien bravourös, genauso wie
die Altistin Eva Schuster mit
ihrenebenfallszweiArien.Dirk
Schmidt als Bass-Solist für die

Arien überzeugte stimmlich,
währendMichaelMarzals Jesus
mit sonorem Timbre und kräf-
tigemBasshervorstach.Denso-
listischenLöwenanteilhatteTe-
nor Stephan Scherpe. In Dop-
pelfunktion als Evangelist und
Arien-Solist bewies er Präzision
und tenoralen Glanz. Kleinere
Rollen der Passion, wie Pontius
Pilatus, hatten Solisten aus den
Reihen des Konzertchores
übernommen.

DerChor,der inder Johannes-
passion zumeist die Aufgabe
des mordlüsternen Volkes hat,
agierte der Komposition ange-
messenenergisch,dabeisauber
intonierend und – bis auf sehr
wenige Ausnahmen – rhyth-
misch präzise. In den Chorälen
trat der chorische Klang beson-
ders zutage. Hervorzuheben ist
dervolleChorklang,beidemal-
lerdings vor allem den hohen
Männerstimmen ein wenig

mehrtenoraleStrahlkraftnicht
schadenwürde.
Weil die Passionsgeschichte

nach Johannes ihrem Wesen
nach brutal, grausam und töd-
lich endend ist, hatte Sebastian
Bethge am Sonntag eine Fas-
sung für Kinder und Jugendli-
che von Michel Gusenbauer
einstudiert. Bei dieser Auffüh-
rung wirkte auch die Landes-
kinderkantorei unter der Lei-
tung von Kirchenmusikdirek-

torin Anne Langenbach mit.
Die Rolle der Erzählerin hatte
Festspiel-Intendantin Elke Hes-
seübernommen.
In der Kinderfassung stand

das (ungerechte) Gerichtsver-
fahren gegen Jesus im Mittel-
punkt, umrahmt von verkürz-
tenArien,RezitativenundChö-
ren. Elke Hesse übernahm die
erläuternde Erzählerin, die das
biblische Geschehen in den
Kontext rückte, kommentierte

und die teilweise philosophi-
schen Texte von Michael Gu-
senbauer mit Verve interpre-
tierte. Beide Aufführungen des
Wochenendesbestachendurch
Qualität,Präzisionundmusika-
lischeLebendigkeit.
Sie botendem– leider zuklei-

nen – PublikumbewegendeBe-
gegnungen mit der dramati-
schen Johannespassion. Es gab
langen und vor allem verdien-
tenApplaus. cdg

Biblische Dramatik im Klanggewand
Zwei sehr unterschiedliche Aufführungen von Johann Sebastian Bachs Johannespassion

Die Johannespassionmit demKonzertchor derHersfelderKantorei, der Landeskinderkantorei unddemOrchester LaVisione
in der Stadtkirche. FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

Rezitatorin Elke Hesse bei der
Jugendversion.

Dirigent Sebastian Bethge lei-
tete die Konzerte.
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38x 63x34x 18x 40x

42x35x 46x 49x 36x

KonaC3 PureTech
Benzin | 81 kW/110 PS | EZ 03/2024 | 11 tkm | auch a. Aircross

Captur
Benzin | 67 kW/91 PS | EZ 02/2021 | 42 tkm | auch a. Automatik

Corsa
Benzin | 74 kW/101 PS | EZ 03/2023 | 20 tkm | Automatik Benzin | 88 kW/120 PS | EZ 11/2021 | 23 tkm | Automatik

Sandero Stepway
Benzin | 67 kW/91 PS | EZ 06/2023 | 18 tkm | Automatik

ScalaPuma ST-Line Sportage Vision
Benzin | 81 kW/110 PS | EZ 06/2023 | 37 tkm | AutomatikBenzin | 114 kW/155 PS | EZ 07/2021 | 47 tkm | Automatik Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 05/2024 | 19 tkm | auch a. Automatik

2008 PureTech GT-Line
Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 01/2023 | 41 tkm | Automatik

Leon ST
Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 06/2024 | 26 tkm | Automatik

€14.485 €18.785€16.485 €17.785 €17.785

€19.485€18.785 €20.785 €25.785 €27.785

38x €14.485 18x 17.785 63x €18.785

Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 01/2023 | 41 tkm | AutomatikBenzin | 114 kW/155 PS | EZ 07/2021 | 47 tkm | Automatik

€15.485Benzin | 59 kW/80 PS | EZ 01/2022 | 39 tkm
AutomatikVWPolo

„Unsere Antwort
auf teures Tanken:
Gebrauchtwagen mit Bestpreisgarantie“


